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infos unter -  www.rodenberg.ag

•  mit  weit  über 500 Model len in al len Preisklassen und Sti l r ichtungen

• in erstklassiger Qualität  und großer Viel falt  in Form und Farbe

• aus Kunststoff ,  Aluminium, Holz,  Stahl  und Glas

bei uns finden sie das passende design 
f ü r  i h r e  z i m m e r -  u n d  h a u s t ü r !



Die aktuellen Kurse und 
Angebote finden Sie ab 
Seite 36

Die Ausstellung in Papierform mit 
den jeweiligen Updates finden Sie 
ab Seite 4
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Hallo,
die Lebenshilfe Minden ist 60 Jahre alt gewor-
den. Vor ca. 30 Jahren erschien dieses Foto 
von einigen damaligen Aktiven im AKKU 1994. 
Also reisen wir zurück in die Vergangenheit und zei-
gen in diesem AKKU unsere Ausstellung 60 Jahre 
Lebenshilfe Minden, die auch im LHCenter hängt.
60 Jahre … der Spaß geht weiter, also gibt’s auch 
jetzt wieder viele fette Kurse und Aktionen. Mein Ter-
min ist: Tanzparty „Schlager und mehr“ mit Connor 
Meister und DJ Markus W. im BÜZ. Wir sehen uns 
am 22.9.

Jochen Rogmann
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60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.

Die Gründung der Lebenshilfe in Min-
den geht auf Eltern zurück, denen der 
Weg nach Lübbecke in die Tagesbil-
dungsstätte Anfang der 60er Jahre zu 
weit war. Die Diakonie wurde Träger 
der Einrichtungen für Menschen mit 
Einschränkungen. Die Lebenshilfe 
Förderverein für diese Einrichtungen. 
Sport, Freizeit, Fortbildung und Elter-
narbeit waren in den ersten 30 Jahren 
die ersten wichtigen Aufgaben des 
Vereins. Aus der Elterninitiative an der 
Wichernschule heraus entstand 1990 
der FED, dem dann im Laufe der nächs-
ten 30 Jahre weitere ambulante Ange-
bote folgten. Heute ist die Lebenshilfe 
Minden zusätzlich zum Elternverein 
auch ein moderner mittelständischer 
Dienstleister für Menschen mit Ein-
schränkungen im Altkreis Minden.

Der Zauber 
des Wandels

Ein guter Standort ist so wichtig 
wie ein moderner Fuhrpark für viele 
fröhliche Kinder und Erwachsene

Der technische Fortschritt ging auch 
an uns nicht vorbei

Unter dem Dach der Wichernschule befand sich 
das erste Büro des FED ab März 1990

Organi-
gramm un-
serer 
Lebenshilfe

Ein Brief, 
der viel 
bewegte
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Updates

Mit dem Einzug in die Drabertstraße 19 
als Untermieter in der Wohnstätte hatten 
wir ab1996 viel Platz für Entwicklung

In der Charlottenstraße gab es 1994-1996 
einen ersten Garten für Ferienspiele

Nach dem zusätzlichen Standort Paulinen-
str.1 von 2009 bis 2014 für das ABW und 
LH Arbeit, fanden alle Dienste ein neues 
Zuhause im LH-Center mit einem großen 
Freizeittreff

Gegründet am 6.6.1963 war der 
Elternverein Lebenshilfe bis 1988 
ausschließlich Förderverein der 
Diakonischen Einrichtungen

Tarifliche Bezahlung – 
ein wichtiger Schritt 
zur Zukunftssicherung
Ein wesentlicher Punkt für die Entscheidung zur 
Gründung der Lebenshilfe Assistenz und somit 
der Ausgliederung der Schulbetreuung und des 
Ambulant Betreuten Wohnens in die Lebenshilfe 
Assistenz Minden gGmbH war es, unseren Mit-
arbeitenden eine faire Vergütung für die wichtige 
Arbeit bezahlen zu können.  Die Kosten für die 
Familien im Bereich Einzel- und Freizeitbetreuung 
sollten nicht angehoben werden. 
Wir haben uns dafür entschieden, die bereits be-
stehenden inhaltlichen und finanziellen Strukturen 
des öffentlichen Dienstes in Form des Tarifwerkes 
TVöD-SuE zu nehmen und diesen Tarifvertrag in 
die Lebenshilfe Assistenz Minden gGmbH zu inte-
grieren.  Dazu haben wir mit dem Betriebsrat die 
Anwendung dieses Tarifs vereinbart. 
Neben einer fairen Bezahlung und anderen guten 
Regelungen für unsere Mitarbeitenden gibt es auf 
der Arbeitgeberseite mit der Einführung des TVöD-
SuE aber auch verschiedene neue Herausforde-
rungen, die wir bewältigen müssen. So brauchen 
wir vor allem kontinuierliche Verhandlung unserer 
Preise mit den Kostenträgern, um die teilweise 
sehr hohen Gehaltskosten stemmen zu können.
Weiter gilt es, eine wertschätzende Vergütung 
unserer Mitarbeitenden, die weiterhin im Verein 
tätig sind zu bewahren. Hier haben wir momentan 
die Gehälter, z.B. der Verwaltung, an den TVöD 
angepasst. Wir sind hier sehr daran interessiert 
diese Gleichberechtigung mit den Mitarbeitenden 
in der Lebenshilfe Assistenz gGmbH immer wieder 
herzustellen, daher prüfen wir zusammen mit dem 
Vorstand regelmäßig die finanziellen Möglichkei-
ten im Verein, um dies zu gewährleisten. 
Kurzgesagt war es ein richtiger und wichtiger 
Schritt, trotz aller Herausforderungen, einen ver-
nünftigen und fairen Tarifvertrag einzuführen, um 
die Arbeit der Lebenshilfe in Minden zukunftssi-
cher aufstellen zu können.

René Niestrat
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Updates

es gab immer viel zu 
sehen für die Anwohner

Über einen Neubau kann man vieles 
sagen: Kosten, Bauzeit, Nutzen, was ist 
gelungen? Was nicht?
Wir lassen Bilder sprechen:

Ein neues Zuhause am LHCenter entsteht

Erst die Bodenplatte, dann Stein auf Stein

Das alte Haus wird sauber abgetragen

Die NRW-Bank finanziert das 
Vorhaben über die Wohnbauforderung

Auch Aktion Mensch beteiligt sich
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Mietvertrag unterschrieben - 
Schlüssel ausgehändigt

Ein schönes neues Zuhause

gemeinsam viel geschafft, 
Glückwunsch allen neu 
eingezogenen Mietern und 
Angehörigen

auch die 
Geschäftsführung 
hat sich ein Stück 
Kuchen verdient

eine weitere gute Adresse der 
Lebenshilfe   - Schillerstr. 75

der Vorstand nimmt den 
Gemeinschaftsraum der 
WG ab

fast fertig

Ein großer Schritt auch für die Eltern

Baubesichtigung durch die 
zukünftigen MIeter
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60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.

Freie Zeit ist eine gute Zeit, um sich 
von den Fesseln des Alltags zu lö-
sen. Gerade, wenn wir uns im Alltag 
begrenzt, beschnitten und einge-
schränkt fühlen, ist es wichtig, mit 
Freunden etwas Neues und Anderes 
zu erleben. Sich neu zu erfinden und 
mit Anderen sich neu zu erleben. 
Das macht das Leben lebenswert. 
Lebenshilfe bietet hier in über 50 
Gruppenangeboten im Monat vielen 
hundert Menschen, die Chance auf 
gleichberechtigte Teilnahme am Le-
ben. Zusätzlich sind wir gerne auf 
Reisen, machen Ferienspiele und 
kleine Wochenendaktionen.

wir erobern 
die Welt

Die Ferienspiele (11 Wochen im Jahr) kurz 
vor dem Abheben am Flugplatz Venne-
beck im August 2021

Hoch die Füße .... Wochenende! Hier mal 
an der Nordsee auf einer Reise

Auf die Bretter, die 
die Welt bedeuten (mit 
der Theatergruppe 
zum Festival nach 
Leipzig 2015)

Alle machen mit: wir sind bunt, wir sind 
laut, wir sind dabei - und das Leben ist 
wie es ist

Nicht nur zu 
Weihnachten 
bringen wir 
andere zum 
Strahlen und 
Leuchten

Freizeit in 
bewegten 
Bildern

Freizeitheft 
früher und 
heute
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Updates

Lebensfreude pur – manchmal lieben wir 
das Leben so sehr, dass wir einfach nur 
tanzen wollen

Bildung einmal anders 
– wir erleben Wissen 
zum Anfassen

Sicherheit geht vor und 
erst dann ab ins Abenteuer

Die ersten Majestäten 
der Lebenshilfe
Zum ersten Schützenfest hatten wir in Koope-
ration mit dem Schützenverein „Auf´s Blatt 
Hahlen“ eingeladen. So wurde die Mehrzweck-
halle kurzerhand von Lars Gräber zu einem 
Schießstand mit grünen und weißen Ballons 
umgebaut. Geschossen wurde mit einem völlig 
ungefährlichen Lasersportgewähr auf eine elek-
tronische Trefferaufnahme.
Nach einer kurzen Zeitverzögerung die durch 
unsere tollen Betreuer mit Dartspielen und Ko-
ordinationsübungen überbrückt wurde, ging es 
los.
Es begann der mit Spannung erwartete Nach-
mittag mit einem Pokalwettkampf in zwei 
Runden á drei „Wertungsschüssen“ mit einer 
vergrößerten Trefferanzeige. Es war sogar ein 
Stechdurchgang mit Zentelwertung erforderlich 
und am Ende hieß der erste Sieger des Schüt-
zenfestes Finn Seehusen.
Es folgte der Wettkampf um die 1.Königswürde 
der Lebenshilfe. Hierfür qualifizierten sechs 
TeilnehmerIInnen für das Stechen. Erster König 
mit 30,09 Punkten wurde Finn der 1. gefolgt von 
Anna-Lena Püls die 1. mit respektablen 30,2 
Punkten.
Nach Verleihung der Insignien an das Königs-
paar folgten der „Klatsch-Ehrentanz“ und die 
Übergabe von Erinnerungsmedaillen an alle 
Teilnehmer.
Auch wenn nicht alle ein gutes Ergebnis erzie-
len konnten, so sahen wir am Ende doch nur 
in zufriedene Gesichter. Die Begeisterung und 
Dankbarkeit -aber auch die Anstrengung, etwas 
Neues zu erlernen - waren deutlich spürbar.

Vielen Dank an die 
BetreurInnen und 
an Den Schützen-
verein „Aufs Blatt“, 
die diesen Tag 
möglich gemacht 
haben.  
Lars Gräber

Anna-Lena die 1. und Finn der 1 wurden 
als Majestäten gekürt und ausgezeichnet.
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Der Bürgermeister – 
nimmt mit uns am 
24-Stunden-Lauf teil 
und er verleiht un-
seren Spitzensport-
lerinnen Urkunden

In der Badehose – im Wasser

Auf dem Brett – da 
balancieren wir mutig

Im Drachenboot – auf dem Wasser 
Im Taucheranzug – unter Wasser

Auf der Bahn – lassen 
wir die Kugeln rollen

In unserer Halle – 
Kooperation mit dem 
Schützenverein „Auf 
́s Blatt“ Hahlen

Und in der Turnhalle – 
erklimmen wir alles

Sport bietet die Lebenshilfe seit über 
40 Jahren an. Sportfeste mit Klaus 
Weihe in den 80‘ern, inklusive Ralleys 
mit Manfred Bosch. Was ehrenamt-
lich begann wurde seit 1990 fester 
Bestandteil der Mindener Sportland-
schaft. Nach einem langen Tag in 
der Schule oder in der Werkstatt 
wollen sich alle gerne bewegen. Wir 
versuchen so viel wie möglich anzu-
bieten - damit alle sich ausprobieren 
können und jede ihren persönlichen 
Interessen nachkommen kann. Wo es 
geht, machen wird das inklusiv und 
engagieren uns z.B. auch im Projekt 
Sport und Inklusion.

Wir lieben 
den Sport



Updates

Lars mit unseren Fußballern
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Bisher war Anika Hoischen schwerpunktmäßig 
für Sport und Ferienspiele bei uns zuständig. 
So hat sie zum Beispiel das Projekt Sport und 
Inklusion von unserer Seite aus begleitet und 
sämtliche Ferienspielwoche organisiert. 
Seit Anfang 2023 unterstützt Lars Gräber das 
Freizeit-Team. Er wird für den Sport bei uns 
zuständig sein und ist weiterhin als Sport-
Übungsleiter für uns unterwegs. Mit der 
Ausrichtung des Schützenfests, in Zusammen-
arbeit mit dem Schützenverein "Auf´s Blatt" 
Hahlen und der Organisation unserer Teilnah-
me beim diesjährigen 24-Stunden-Laufs hat er 
sein Können schon unter Beweis gestellt.
Er wird sich außerdem die Verantwortung für 
die Ferienspiele mit Anika Hoischen teilen. 
Während Lars Gräber seine Stärken eher 
in den Aktionen und Angeboten einbringen 
wird, wird Anika Hoischen ihre Stärken in der 
Organisation und der Planung einbringen. 
Wir wollen so die anfallenden Aufgaben auf 
mehrere Schultern verteilen und sind so gut 
für neue Pläne, Projekte und Unternehmungen 
aufgestellt.

Claudia Knoll

Im Feld – auf den Rücken 
von Pferden

Im Weserstadion - schauen wir 
den Wölfen zu und sind mittendrin

Auf dem Feld – mit 
dem Ball am Fuß

Auf der 
Wiese – mit 
dem Bogen 
in der Hand

In der Turn-
halle – mit 
dem Rolli

Im Fitness-
Studio – 
treten wir in 
die Pedale

Veränderungen Im 
Sportbereich



Updates

AKKU: Rainer erzähl uns was über dich.

RT: Ich bin Rainer Thielking , 60 Jahre jung, 
Vater von zwei Kindern, seit ca. 45 Jahren 
im Verein „Union Minden“ und leidenschaft-
licher Fußballer

AKKU: Was gefällt dir an der Kooperation 
mit der Lebenshilfe?

RT: Die Energie von Menschen mit Behin-
derung ist ehrlich und kommt von Herzen. 
Das Engagement der Mitarbeiter der Le-
benshilfe, mehr zu tun und sich menschlich 
mehr einzubringen. Das spricht mich abso-
lut an.

AKKU: Wie bist du oder besser der Verein 
Union Minden mit der Lebenshilfe zusam-
mengekommen?

RT: Durch die Spendenanfrage 2017 bei der 
Johannes Nakath von der Lebenshilfe sich 
als zu begünstigender Verein beworben hat. 
Ziel von Union Minden und des 24-Stun-
den Laufes ist zum einen die finanzielle 
Unterstützung von anderen Vereinen, zum 
anderen aber auch, den Verein und dessen 

Arbeit in 
den Fokus 
zu rücken 
und in den 
Köpfen der 
Menschen 
zu platzie-
ren.

Eine Erfolgsgeschichte: der 24-Stunden 
Lauf und die Lebenshilfe. 
Rainer Thielking im Interview.

AKKU: Was sieht du die Zusammenarbeit 
mit der Lebenshilfe im Hinblick auf Inklusi-
on?

RT: Zusammen und Gemeinsam anpa-
cken… Einfach machen und einfach An-
fangen. Schritt für Schritt. Ich sag immer: 
Machen ist wie Wollen nur Krasser.

AKKU: Die Lebenshilfe hat an dem Lauf 
schon 3x teilgenommen. Wie hast du uns 
wahrgenommen?

RT: Als absolut wichtigen Bestandteil des 
Events. Die Läufer machen den Lauf mit 
zu dem, was er ist. Ihr seid eine Insel der 
Energie, mit Kraft und Freude dabei.

AKKU: Gab es etwas vor dem du oder ihr 
Angst oder Bedenken hattet, im Hinblick auf 
die Einschränkungen der Teilnehmenden?

RT: Was ist normal und wer legt das fest? 
VER-RÜCKT, so schreibe Ich das. Weg vom 
Durchschnitt und von dem, was alle ma-
chen. Mein Leitspruch: Heimisch, herzlich, 
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gut. Gelebte Inklusion. Also NEIN. Keine 
Angst und Bedenken im Vorfeld.

AKKU: Wie könnte die Arbeit zukünftig noch 
besser werden?

RT: Gegenfrage … Was können wir tun, das 
die Lebenshilfe mit ihren Läufern in Zukunft 
dabei sind und bleiben? Im Dialog sein. Wir 
bauen auf euer Knowhow im Umgang mit 
Menschen mit Behinderung.

AKKU: Siehst du Grenzen in Bezug auf die 
Möglichkeiten, die Menschen mit Behinde-
rung im Sport haben?

RT: Grenzen gibt es nur im Kopf… aus-
schließlich. Wie gucke ich darauf und re-
agiere ich gegebenenfalls. Das ist mir und 
uns wichtig.

AKKU: Was würde du gerne noch auspro-
bieren?

RT: Wünsche erfüllen im Hospiz steht noch 
auf meiner Todo liste…Oder einen 24-Stun-
den Llauf live zu übertragen ins Hospiz oder 
überhaupt. Ansonsten freue ich mich schon 
auf den 18. 24-Stunden Lauf 2025.

AKKU: Danke für das Gespräch Rainer.
Wichtig ist noch zu sagen, dass Herr Thiel-
king nicht alleine für den Lauf zuständig ist.
Zu seinem Team gehören noch Torsten 
Schwier, Dieter Wiegmann, Anton Jakob 
und Andreas Dieckmann, ohne die laut ihm 
nichts gegangen wäre. Danke auch an sie 
und an alle anderen Helfer und Teilneh-
menden, die dieses Event zu etwas ganz 
Besonderem machen!
Lars Gräber
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Gerade die Belange 
von Menschen mit sehr 
schweren Behinderun-
gen sind uns wichtig

Aus einer Eltern-
initiative hier ein 
Stammtisch 1989 in 
Bad Oeynhausen ist 
der Fed entstanden. 
Eltern sind die 
Basis und Familien 
das Ziel unseres 
Engagements.

Auch heute treffen sich Familien 
im Fachdienst Wohnen, um in 
der Lebenshilfe gemeinsam den 
Auszug und das neue Wohnen der 
erwachsen werdenden Kinder zu 
planen

Lebenshilfe ist für die ganze Familie 
da. Seit Beginn unterstützen sich El-
tern gegenseitig. Hier sind Familien 
zu Hause und angenommen. Keiner 
wird „außen vor“ gelassen. Auf Au-
genhöhe beraten wir Familien, in den 
sich ändernden Lebenssituationen. 
Geschwister sind uns wichtig. Auch 
das Verlassen der Familie und die 
Selbstbestimmung haben in unserer 
Beratung ihren Platz. Wir wissen 
um und helfen bei: Elternschaft von 
Menschen mit Behinderung, sexuelle 
Selbstbestimmung, finanzielle Absi-
cherung, Testamentsberatung, Or-
ganisation von Hilfen, Durchsetzung 
von Ansprüchen, einfach zusammen 
Spaß haben ...

# Familie
hier kriegen 
Sie geholfen
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Am 09.06. durften wir für einen Tag zusammen 
mit dem Haus Lebenshilfe ein Museum erobern. 
An diesem Tag haben wir alle Besucherinnen 
und Besucher durch die Wander-Ausstellung 
„ECHT MEIN RECHT!“ geführt. In der Aus-
stellung gab es unter anderem Informationen 
über den männlichen und weiblichen Körper, 
Aufklärung über Sexualität, Selbstbestimmung 
und Rechte, Gefühle, sexualisierte Gewalt, Hil-
fen bei sexualisierter Gewalt und vieles mehr. 
Die Ausstellung richtete sich in erster Linie an 
Menschen mit Behinderung und Fachkräfte 
aus dem Bereich Teilhabe für Menschen mit 
Behinderung.

Anika Hoischen

Seit 1990 werden Familien 
auf Augenhöhe begleitet

Unser Geschwisterprojekt ist An-
sprechpartner für Familien auch 
Außerhalb des Kreises Minden - 
Lübbecke

Sexualität und 
Selbstbestimmung

Eine Mutter 
erzählt, was 
ihr in der 
Beratung 
wichtig ist

Der Film zum 
Geschwister-
projekt



60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.

Video im 
WDR über die 
Freithof WG

Stimmen aus 
Wohnheim 
und ABW

Wie das neue 
Jahrtausend 
begann
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Wohnen bekam im neuen Jahr-
tausend eine neue Perspektive: 
ABW. In der eigenen Wohnung Hilfe 
bekommen. Viele haben hier ein 
neues Leben entdeckt. Andere füh-
len sich nur in der Gemeinschaft 
sicher. Es entwickeln sich viele 
neue Angebote. Unser Fachdienst 
Wohnen ist eine Schlüsselstelle. 

Wichtig ist: alle müssen wei-
ter die Wahlmöglichkeit haben 
und gute Hilfen bekommen. 
Ambulant ist kein Sparmodell. 

Wohnst du 
noch oder 
lebst du 
schon?

Das neueste Wohnprojekt in der Schillerstr. 
 75 startet im Mai 2023 und schlägt eine 
Brücke zwischen „ambulant betreutem“ und 
„stationärem“ Wohnen -  Eltern und Nutzer 
freuen sich beim Spatenstich im Sommer 2022.

Björn und Andreas am Bankschalter 
am Anfang des Jahrtausends.

Im Fachdienst Wohnen bereiten sich Familien auf 
das selbständige Wohnen der oft jungen Erwach-
senen vor. Manchmal finden sich auch WGs für 
ein gemeinsames Wohnabenteuer zusammen. 
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Was ist das Richtige? Gesund oder 
günstig? Wer entscheidet das?

Die Drabertstr. 19-21 ist seit 1995 
ein gutes Zuhause für 26 Männer 
und Frauen. Rolf Amelang wohnte 
schon von Beginn an da und vertrat 
die Interessen der Bewohner im 
Vorstand des Vereins. 

ABW findet im persönlichsten Bereich statt. 
Hilke und Marcel haben ein gutes Vertrauens-
verhältnis.

Anfang März machten sich 10 Familien auf den 
Weg zum Dümmer, um ihre erwachsenen Kinder 
zu einer Woche Wohntraining zu bringen.
Das wurde hier von langer Hand geplant und 
praktisch vorbereitet. In unseren Gruppentreffen 
hatten wir vorher viel praktisch geübt, alles blieb 
aber noch ein wenig theoretisch, weil hier eben 
keine Umstände wie zuhause bestehen. 
Also haben wir ein großes Haus am Dümmer 
reserviert, um dort unter realistischen Bedingun-
gen anzuwenden, was wir bis dahin zusammen 
geübt hatten. 
Hängen geblieben sind schöne Erinnerungen 
und die Gewissheit, dass viel mehr geht, als 
man denkt. 
Alle haben die Woche 
genossen und waren 
am Ende stolz auf ihre 
Leistungen! 
Eine wertvolle Erfah-
rung!

Bildungsurlaub Wohnen

Umsetzen des 
Erlernten im 
CVJM Haus am 
Dümmer See.

Beim Üben mit „Henry“, 
unserem Staubsauger, beim 
Training im LebenshilfeCenter
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Ein wenig Wehmut schwingt schon mit, 
wenn ich an meine ersten Begegnungen 
mit den neuen Mietern in unserem Neubau 
denke und dass das Wohntraining mit ihnen 
nun abgeschlossen ist.
Mit dem Einzug beginnt ein neuer Lebens-
abschnitt für sie, den wir gemeinsam vorbe-
reitet haben.
Als wir uns kennenlernten war überhaupt 
nicht abzusehen, dass es so vielen jungen 
und auch mittelalten Kandidaten gelingen 
kann, in die Selbstständigkeit zu starten.

Aber fangen wir von vorne an:
Vor ca. 5 Jahren fand sich nach einer In-
foveranstaltung zum Thema Wohnmöglich-
keiten hier eine Gruppe von 10-12 Familien 
zusammen, die sich gemeinsam auf den 
Auszug der Kinder vorbereiten wollten 
und sich von uns Infos und Unterstützung 
wünschten. Nach einigen Treffen entstanden 
feste Gruppen der “Kinder“, die sich mit Kol-
legInnen aus dem ABW mit Hauswirtschaft 
und Kochen auseinandersetzten und auch 
eine kleine Reise unternahmen, um unter 
realen Bedingungen zu üben.
Die dazu gehörenden Eltern trafen sich auch 
und beschäftigten sich mit ihren eigenen 
Themen.
Dabei ging es natürlich um formale Voraus-
setzungen, aber auch darum, wie sie als El-
tern ihren Kindern eine gute Grundlage für 
das eigenständige Leben schaffen können.
Nach ca. 1 Jahr zeichnete sich ab, dass wir 
ein Bauvorhaben für betreutes Wohnen auf 
unserem Grundstück umsetzen wollten und 
erste Überlegungen fanden statt, wer denn da 
einziehen könnte.
Nachdem das intensiv mit allen Familien er-
örtert wurde, stand dann fest, dass 5 junge 

Leute den Schritt wagen und sich nun ganz 
konkret und intensiv auf den Auszug von zu-
hause vorbereiten wollten. Diese 5 wollten 
zusammenziehen, also eine WG gründen. 
Außerdem hatten wir 3 andere Kandidaten, 
die aus verschiedenen Gründen sehr von 
der Nähe zum LHCenter profitieren würden 
und jeweils eine der kleinen Wohnungen im 
Obergeschoss mieten wollten.
Dass es sich wegen verschiedener Widrig-
keiten soooo lange hinzog, war uns allen 
nicht klar...

So also haben wir uns mit Beginn des Fach-
dienst Wohnen ab Sommer 2021 mit allen 
getroffen und geübt, was wichtig ist, um 
selbstständig zu werden. Das ist ja nicht nur 
Kochen und Putzen! Andere Themen waren 
auch einen genaueren Blick wert.

• Umgang mit Geld und Kontoführung
• Planung von Einkäufen und Vorratshaltung
• Die Ernährungspyramide, was sind gesun-
de Lebensmittel?
• Umgang mit Haushaltsgeräten, Mülltren-
nung
• Was mache ich, wenn jemand an der Tür 
klingelt? Muss ich jedem aufmachen?
• Wies sieht meine Tages-und Wochenstruk-
tur aus? Was steht nach der Arbeit an und 
wann habe ich Zeit für Freunde und Familie?
• Wie wollen wir als WG miteinan-
der umgehen? Es gibt Rechte und 
Pflichten und Rücksicht ist wichtig.

Dies sind nur Beispiele, die Liste war noch 
länger. Manche Themen haben wir auch 
öfter wiederholt, weil die Gruppe das gerne 
wollte.
Zwischendurch gab es immer wieder ge-
meinsame Treffen mit Eltern und Kindern, 
um über Details zu sprechen, z.B. die Aus-
stattung der Wohnungen, es gab Hinweise 
zu erforderlichen Formalitäten, aber der 
Austausch und die gegenseitige Stärkung 
waren wohl noch wichtiger.
Letztendlich konnte der Spatenstich am 
05.08.2022 erfolgen und da wurde einigen 
tatsächlich etwas flau im Magen, weil der 
Auszug nun in greifbare Nähe rückte. Die 
Aufregung und die Freude waren spürbar.

Wohntraining – viel 
mehr als Kochen und 
Putzen. Ein Rückblick. 

Updates
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Hier ein kleiner Auszug aus der Ansprache 
vom Geschäftsführer:
„Liebe neue Bewohner des Hauses, jetzt 
wird es ernst. Genießt die letzten Monate 
bei den Eltern, die ihr natürlich auch ab 
Ostern immer wieder gerne besuchen dürft. 
Gerne erinnere ich mich an meine erste 
Bude (damals im Zivildienst) zurück. Bei 
mir war es das reine Chaos. Ihr habt das 
Glück, Euch schon gut zu kennen und auf 
vieles vorbereitet zu sein. Hilke Droste und 
ihr Team werden Euch bei Seite stehen. 
Vielleicht wird es nicht ganz so chaotisch.
Liebe Eltern genießen auch Sie die Zeit 
mit Ihren Kindern, sie werden groß, sie 
machen sich auf den Weg, sie brauchen Ihr 
Vertrauen und auch Ihre Geduld, wenn nicht 
alles sofort genau so läuft wie zu Hause bei 
Ihnen“.

Es ist dann nach Ostern geworden, der 
Einzug fand Mitte Mai statt und jetzt wird 
der Alltag geübt.
Der Übergang zum betreuten Wohnen ist 
also erfolgt, das für die alltägliche Beglei-
tung und Unterstützung zuständig ist und 
dafür sorgt, dass Strukturen entstehen, die 
im Alltag ein gutes Gerüst bieten.
Ein tolles Team aus Betreuern wurde von 
Natalie Bednarek (siehe nachfolgender 
Bericht) zusammengestellt und unterstützt 
nun die weiteren Schritte.
Meine Begleitung endet damit, ich wünsche 
allen neuen Mietern alles Gute. Ihr seid ein 
super Team!

 H.Droste

Der Alltag beginnt
Es konnte nach einer spannenden und 
langen Bauphase der Neubau in der Schil-
lerstraße 75 im Juni 2023 fertiggestellt 
werden. Für die insgesamt 8 neuen Mieter 
beginnt eine aufregende Zeit: Umzugskar-
tons packen, Möbel aufbauen, die neue 
Umgebung erkunden, die erste Nacht im 
neuen Zuhause und plötzlich fällt auf, dass 
doch noch einiges angeschafft werden 
muss…

Die Mieter im Erdgeschoss wohnen in einer 
5er-WG zusammen. Jedes WG-Mitglied 
hat ein eigenes Zimmer mit Badezimmer, 
kleiner Küchenzeile und Kühlschrank. 
Zudem gibt es einen großen Gemein-
schaftsraum mit Wohn- und Essbereich. 
Die insgesamt drei Mieter der oberen 
Etage wohnen in Einzelappartements mit 
Hauswirtschaftsraum und Zugang zu einer 
großen Dachterrasse, von der sich das 
LebenshilfeCenter wunderbar überblicken 
lässt. Mit der tatkräftigen Unterstützung 
der Eltern und Angehörigen, sowie in-
tensiver Vorbereitung und Unterstützung 
durch den Fachdienst Wohnen und das 
Ambulant betreute Wohnen ist der Umzug 
mittlerweile bei allen abgeschlossen und 
die Phase der Eingewöhnung beginnt. Es 
wird gemeinsam eingekauft und gekocht, 
neue Kontakte geknüpft und Ausflüge in 
die Umgebung unternommen. Die Atmo-
sphäre ist dabei einfach toll, alle freuen 
sich nun endlich in der ersten eigenen 
Wohnung angekommen zu sein und haben 
viel Spaß.
       Natalie Bednarek, Teamleitung Team 4

Das sind sie – die neuen 
Bewohner der Schillerstr. 75



60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.

Es kam vor, dass der Familien Entlastende Dienst 
am Anfang 1990 auch als „eine Art Babysitter-
Dienst für Behinderte“ beschrieben wurde. Heute 
sprechen wir von Einzel-Assistenz für Menschen 
mit Einschränkungen und haben damit zumindest 
bessere Vokabeln gefunden.  
Der Film „Ziemlich Beste Freunde“ findet in der 
Lebenshilfe jeden Tag statt. Sind wir Freunde? 
Bin ich deine Hilfe? Wer bestimmt, was passiert? 
Wenn wir ein „gutes Match“ - oder wie die Groß-
eltern sagen, „den Topf zum Deckel“ – gefunden 
haben, kann sich eine tolle Beziehung entwickeln. 
Ob in der Schulbetreuung, zu Hause oder in der 
Freizeit: Herz und Verstand, Nähe und Abstand, 
es braucht einiges, damit es gelingt.

ziemlich
beste 
Freunde
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Auch wir können „Fack ju 
Göthe“ bzw. Schulbetreuung

Heute begegnen sie 
sich auf Augenhöhe

Was wichtig 
ist bei einer 
Schul-
betreuung

Ein Team von Superhelden
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Dreamteam bei den 
Ferienspielen

Nähe in Coronazeiten

Sei frech, wild und wunderbar

Ziemlich beste 
Freunde



60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.

Gesichter der 
Lebenshilfe

Unser Leit-
bild

Unser Leitbild 
in einfacher 
Sprache

Verantwortlich für den Ausbau der 
Dienste war seit 1990 Jochen Rogmann 
links unterstützt von Elisabeth Oehler 
(1994-2020) rechts hier bei der 50 Jahr-
feier zusammen mit einem Ehrenamtli-
chen und dem GWD-Löwen

Unser Vorstand im Frühjahr 2023: Pirkko Klei-
ne, Eckhard Rüter, Meike Deterding, Moritz 
Beckebans, Sandra Thiedig, Inke Pfeiffer, Ja-
nina Dustmann, Gregor Fendel, es fehlen Ga-
briele Eisenbraun und Tobias Blickle (LHRat)

2014 übergab Klaus Weihe bei der 
ersten Mitgliederversammlung 
im neuen LHCenter das Amt an 
Sandra Thiedig (Mitte) unter der 
Aufsicht von Regina Kahre-Meyer,

Eltern und Menschen mit Einschrän-
kungen übernehmen selber die 
Verantwortung für ihr Leben und 
die gesellschaftliche Teilhabe. In 
60 Jahren haben sich die Gesichter 
der Menschen geändert, nicht aber 
die Ziele. Bunte eigenwillige Per-
sönlichkeiten machen das Bild der 
Lebenshilfe aus: als Teilnehmende 
in den Gruppen, Nutzer*innen der 
Dienste, Haupt- und Ehrenamtliche 
in der Betreuung und Assistenz oder 
Verantwortliche in Organisation und 
Vorstand. Jede Rolle ist gleich wich-
tig und die Verantwortung , ob ein 
Kind mit mir als Assistenten einen 
guten oder schlechten Tag hat ist 
genauso bedeutsam, wie die für die 
„schwarze Null“ am Ende des Jahres 
in der Geschäftsführung.

Verantwortung 

viele Teile 
ergeben 
ein Ganzes
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Updates

Unsere Gründergeneration bei der 30 Jahr-
feier der Lebenshilfe auf dem Marktplatz 
1993:(Von links nach rechts: Klaus Weihe 
Vorsitzender ab 1990, Werner Pohle Vorsit-
zender seit 1967, Günter Versick Geschäfts-
führer ab 1972, unbekannt, ganz links: 
Charlotte Richter Vorstand seit 1967)

Seit 2010 vertritt der gewählte LH Rat die Interessen 
der Menschen mit Einschränkungen in der Lebenshil-
fe. Der aktuelle LH Rat 2023 besteht aus Elga Roden-
berg, Gabriele Eisenbraun, Andreas Oxenfarth, Paul 
Hülsbusch und Tobias Blickle

Bei einer Spielaktion für Kinder 
Anfang der 1990 er Jahre grillen: 
Manfred Bosch (Sportbeauftragter), 
Regina Kahre-Meyer (Schriftführerin 
von 1986-2022) und Günter Versick

Der Vorstand der Lebenshilfe besteht neben 
dem geschäftsführenden Vorstand, der auch 
laut Vereinsregister den Verein vertritt aus 
weiteren Eltern, Selbstvertretern und fach-
kundigen Menschen (hier der Vorstand von 
2011 kurz vor dem Umzug ins LHCenter, von 
li nach re: K. Weihe, S. Kiunka, B.Erksmeier, 
M. Schröer, K.H. Wilmsmeier, R. Kahre-Mey-
er, E. Seehusen, W. Brandhhorst, S. Thiedig, 
vorne R. Amelang und E. Rodenberg, es fehlt 
E. Rüter)

Wechsel an der 
Vereinsspitze
Im Mai 2014 übernahm 
Dr. Sandra Thiedig den Vor-
standsvorsitz der Lebens-
hilfe Minden von Klaus 
Weihe auf der Mitglie-
derversammlung im neu
gebauten LHCenter. An der 
Gestaltung des LHCenters 
hatte Frau Thiedig schon als 
2. Vorsitzende (seit 2012) 
maßgeblich mitgewirkt. 
Vorher war sie in der AK-
KU-Redaktion auch für das 
neue Layout mit verant-
wortlich. Am 22.05.2023 
endete nun die Amtszeit 
von Sandra Thiedig und 
sie konnte bei ihrer Verab-
schiedung auf einen Verein 
schauen, der in den 
letzte 10 Jahren auch 
dank ihres Einsatzes 
eine tolle Entwicklung 
genommen hat. 

Mit dem Umfang der Aktivitäten wuchs 
natürlich auch die Verantwortung für sie 
als Vorsitzende. Als Team-Playerin hat sie 
sich immer um gute Mitstreiter*innen im 
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Nach 9 Jahren übergibt 
Sandra Thiedig den Vorsitz 
an Pirkko Kleine 

Frau Thiedig gratuliert 
Familie Beckebans zum 
Jubilaum



Updates Generationswechsel 
beim Fußball
Nach über 30 Jahren leitete Johannes Nakath 
am Freitag 31.3.2013 zum letzten Mal das 
Mannschaftstraining der Fußballmannschaft 
der Lebenshilfe Minden e.V.
1991 war Johannes mit den Fußballern der 
Werkstatt in den Sportbereich der Lebenshilfe 
gewechselt. Unter seiner Leitung konnten 
Männer und Frauen regelmäßig trainieren, 
mindestens 2 Mannschaften bestritten in all 
den Jahren Ligaspieltage in OWL. Regelmäßig 
kam Johannes mit seinen Kickern in die Final-
runden um die NRW Meisterschaft. Zusätzliche 
Turniere in OWL sorgten dafür, dass sich die 
Vitrinen in der Lebenshilfe und bei den Spielern 
zu Hause mit Pokalen füllten. Beim traditionel-

len Pfingstturnier in Stemwede gelang sogar 
das Tripple (drei Jahre Turniersieger in Folge).
Die sportlichen Erfolge sind Johannes wichtig. 
Den Sinn findet Johannes dann in seinem Trai-
nersein, wenn aus Einzelspielern Teamplayer 
werden, zum Kampfgeist auch das Fairplay 
kommt und aus Heranwachsenden Persönlich-
keiten werden.
Damit das gelingt waren in den über 30 Jahren 
eine echte Leidenschaft für die Mannschaft und 
den Einzelnen nötig. Die Wertschätzung dieses 

Vorstand gekümmert. So übernahm Pirkko 
Kleine, bis dato 2. Vorsitzende und auch 
Mutter einer jungen Erwachsenen mit Be-
einträchtigung, den Vorsitz und damit ein 
gutes Team. 

Herzlichem Dank und guten Wünschen 
für die Zukunft in München wurde Frau 
Thiedig von der Mitgliederversammlung 
verabschiedet.

Auch Annemaie Kipp ist 30 Jahre 
Lebenshilfemitglied -es gratulieren Heinrich 
Wilkening , Klaus Weihe und Jochen Rogmann 
vrnl
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Dr. Eberhard Schumann nimmt die 
Glückwünsche fur seine Familie entgegen

Eine kleine Erinnerung an große Zeiten



Jahrhunderttrainers 
durch die Mann-
schaft, die Angehöri-
gen, die Lebenshilfe 
und die Mitstreiter 
im Fußball weit über 
Minden hinaus ist 
riesig.
Johannes Nakath 
ist der persönliche 
Ruhm nicht so 
wichtig. Der Überra-
schungsbesuch zum 
letzten Training von 
Eltern, und langjäh-
rigen Mitstreitern 
der Lebenshilfe mit 
kleinen Geschen-
ken, Ständchen 
und Umtrunk waren 
nur eine kleine 
Unterbrechung des 
wichtigen Trainings. 
Denn natürlich geht es weiter im Fußball 
mit Lars Gräber und Thomas Ziegler, die die 
Mannschaft übernehmen. Diesen gab Johannes 
noch wichtige Tipps mit auf den Weg und die 
Zusage zumindest als Zuschauer und Notfalls 
als Ersatztrainer sich ab und an noch blicken zu 
lassen.
Johannes bleibt uns weiter erhalten. Das Sport-
abzeichen des DSV hat er in besonderer Weise 

für Menschen mit unterschiedlichen Einschrän-
kungen weiterentwickelt. 

So kann auch jetzt wieder im Weserstadion 
donnerstags jeder am Training und der Prüfung 
für das Sportabzeichen mit Johannes Nakath 
teilnehmen. Wir wünschen ihm weiter viel Spaß 
und Erfolg.

Jochen Rogmann
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Johannes gibt letzte Tipps für 
den Nachfolger

Spieler und Fans 
verabschieden Johannes



Die Idee war, ein Arbeitsangebot für Menschen 
mit Einschränkungen außerhalb von Werkstätten 
zu machen. Diese wurde von Eltern schon 2006 
an den Verein herangetragen. Unser Unternehmen 
hieß zuerst ALHMI (Arbeit mit der Lebenshilfe 
Minden), dann erst Lebenshilfe Arbeit. Wie der 
Name sich änderte, passt sich die LH-Arbeit im-
mer an den Arbeitsmarkt und die Gesetze an. Wir 
machen Dienstleistungen und Arbeitnehmerüber-
lassung. Wir brauchen kaum eigene Räume und 
Maschinen. Wir beschäftigen zwischen 35 und 40 
Menschen mit Behinderung.

Arbeit ist 
das halbe 
leben

60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.

Efkan Atés 
erklärt, 
was bei der 
Betreuung 
wichtig ist

Unsre 
Partner, 
unsere Ent-
wicklung

Unser neues 
Unternehmen 
WDR 
Filmbeitrag
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Frau H. ist auch seit fast 15 Jahren 
bei uns und war entsprechend ihr 
jeweiligen persönlichen Möglichkei-
ten und Vorlieben schon in mehreren 
Arbeitsfeldern tätig.

Das Team bei Bertermann 2008– Martin Hass war 
einer der ersten Partner der LH Arbeit



27

Wir über uns

Akku 2/2023

Efkan Ates und Ralf Zuther be-
gleiten die Mitarbeiter*innen auch 
nach der Übernahme vom WEZ. 
Hier am Rande der Verleihung des 
Klaus Weihe Preises an Karl Stefan 
Preuß.

Auch das erste Team der Lebenshilfe 
Arbeit hatte Freude am Ausflug nach 
Berlin. Wer fleißig arbeitet, soll auch 
ordentlich feiern. 

Herr N. war als einer der ersten Mitarbeiter 
bei Portamöbel eingesetzt. Mittlerweile wurde 
er übernommen. 



Pressespiegel aus 
6 Jahrzehnten
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Diskussionsstand der 
Lebenshilfe zum BTHG in 
der Fußgängerzone mit LH 
Rat und führenden Politikern 
aus Kommune und Landtag

Mit dem Klaus-Weihe-
Preis zeigt Lebenshilfe, 
wie Inklusion gelingt

Bürgermeister Buhre be-
sucht die Ferienspiele und 
trifft Klaus Weihe 2012

Delegierte mit und ohne Behin-
derung der LH Minden sind 2010 
beim Welt kongress „Inclusion 
International“ in Berlin

Wir sind nicht nur Dienstleister, son-
dern auch Elternverein und Selbst-
hilfeorganisation. Daher setzen 
wir uns ein für: Selbstbestimmung 
und Wahlrecht für Menschen mit 
Einschränkungen, deren gleichbe-
rechtigte Teilhabe, Barrierefreiheit, 
gerechte Bezahlung von Mitarbeiten-
den. Da ist unser Name Programm: 
Lebenshilfe. Wir sagen auch, was 
gut gelingt. Dafür verleihen wir regel-
mäßig den Preis für Inklusion Klaus 
Weihe Preis. 

Wir 
machen uns 
stark!



Updates

Ausstellung 60 Jahre Lebenshilfe und 
Stele des Pfades der Menschenrechte 
eröffnet
Bestes Wetter und großer Andrang 
herrschten am Samstag, 03.06.2023 
ab Nachmittag im LHCenter in der Alten 
Sandtrift in Minden. Mitglieder, Freunde 
und Nachbarn waren gekommen um zu 
feiern. 
Zunächst wurde die Stele als Kunstpunkt 
des Pfades der Menschenrechte einge-
weiht. Annette Ziebeker freute sich in ihrer 
Ansprache, dass nun auch die Lebenshilfe 
Teil des Pfades der Menschenrechte in 
Minden ist. Sie dankte besonders Re-
gina Storm-Hollo, Matthias Mauritz und 
Waldemar Ziebeker, die unter dem Motto 
„Gemeinsam Leben“ die Stele gestaltet 
hatten.
In seiner Begrüßung dankte Jochen Rog-
mann als Geschäftsführer der Lebenshilfe 
vor allem den Anwohnern, Eltern, Freun-
den und Mitarbeitern, die den Platz unter 
anderem mit Rasengitter für Rollstühle 
befahrbar gestaltet und Bänke aufgestellt 
hatten. Diese Bänke haben die Aufschrift 
„kein Platz für Ausgrenzung“. „Der Ort ist 
als Statement der Lebenshilfe besonders 
wichtig in Zeiten, in denen die rechtsra-
dikale AFD ein momentanes Stimmungs-
hoch hat. Die Lebenshilfe hat keinen Platz 
für Hass, Hetze und Ausgrenzung“, so 
Rogmann.  
Für beste Stimmung sorgten die Trommel-
gruppe um Uwe Pacewitz und Doris Kaase 
als Seifenblasen Elly. Beeindruckend war 
das Vorlesen der Menschenrechte in Leich-
ter Sprache durch den „Lea-Leseclub“. 
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Demonstration der  Mindener Delegation 
vor dem Landtag in 
Düsseldorf  anlässlich des neuen BTHG 
(Bundesteilhabegesetz)

Herr Gauck stellte 
sich in einem Inter-
view 2019 den Fragen 
er AKKU-Redaktion 
zum Thema Mauerfall 
und Inklusion

Der LH-Rat am Wahl-
stand der SPD vor der 
Landtagswahl 2022

Kein Platz für 
Ausgrenzung



Updates

Danach ging es für die ca. 150 Besucher 
ans Küchenbuffet um sich für die Ausstel-
lungseröffnung „60 Jahre Lebenshilfe“ 
zu stärken. Zur Eröffnung erläuterte die 
Schriftführerin Inke Pfeiffer die Idee der 
Ausstellung, die im Vorstand bei gemütli-
chen und stimmungsvollen Projektaben-
den entwickelt wurde:  Zehn große Tafeln 
stellen wichtige Aspekte der Vereinsarbeit 
dar. Emotionale Überschriften und Bilder 
aus sechs Jahrzehnten werden in kurzen 
Texten erläutert. Weitere Informationen zu 
den Themen sowie zusätzliche Filme, Bil-
derserien und gesprochene Texte können 
über QR-Codes aufgerufen werden. „Es 
war uns wichtig“, so Pfeiffer, „allen Inte-
ressierten einen möglichst barrierefreien 
Zugang zur Ausstellung zu ermöglichen. 
Die Arbeit an der Ausstellung selber war 
gerade auch für neuere Vorstandsmitglie-
der ein Eintauchen in eine andere Zeit, die 
einerseits weit weg ist und andererseits in 
ihren Themen und Anliegen aktuell geblie-
ben ist.“ 
Angelika Buttler überbrachte als stell-
vertretende Landrätin die Grüße von Ali 
Dogan und würdigte die Lebenshilfe mit 
ihrer Arbeit, die alle wichtigen Bereiche 
des menschlichen Lebens umfasst, als 
wertvolle Partnerin des Kreises Minden-

Lübbecke. Ihr besonderer Dank richtete 
sich an die vielen Ehrenamtlichen und 
Freiwilligen, die sich in der Lebenshilfe 
engagieren. 
Renate Müller vertrat die Stadt Minden und 
lenkte den Blick auf die vielen Menschen 
mit Einschränkungen, für die das Lebens-
hilfeCenter mit dem Freizeittreff zu einem 
„zweiten Zuhause“ geworden ist. Die Räu-
me werden belebt durch das Engagement 
vieler haupt- und ehrenamtlicher Mitar-
beitenden, die sie aufforderte: „Machen 
Sie alle bitte weiter!“. Besonders hob sie 
das Engagement des Vorstandsmitglieds, 
Eckhard Rüter, hervor, dessen großartiges 
Wirken für Inklusion im letzten Jahr durch 
den Klaus-Weihe-Preis der Lebenshilfe 
gewürdigt worden war. Sie endete mit dem 
Appell an alle in der Lebenshilfe: „Lassen 
Sie nicht nach. Sie werden gebraucht. 
Verstehen Sie weiter Ihre Vielfältigkeit als 
Stärke.“
Auch Thomas Volkening hob als Kreis-
gruppengeschäftsführer des Paritätischen 

Wohlfahrtsverbandes auf diese Ge-
meinsamkeiten der Lebenshilfe und 
ihres Spitzenverbands ab:  Vielfalt, 
Individualität, Entwicklungsprozesse 
und Kooperationen in einer starken 
Gemeinschaft zu leben. Das hat 
die Zusammenarbeit im Verband in 
den letzten Jahrzehnten geprägt. 
Er schloss mit einem Zitat aus dem 
Leitbild der Lebenshilfe: „Wir wollen 
die Freude am Leben, die Kreativität, 

die eigenen Fähigkeiten und die 
Selbständigkeit der Menschen mit 
Behinderung stärken.“ 

30

Wir über uns

Akku  2/2023

60 Jahre 
für Inklusion

Eine starke Geschichte - 
60 Jahre in einer Ausstellung

Familien, Freunde und 
Mitarbeiter machen die 
Lebenshilfe stark. Hier bei den 
Vorbereitungen des Festtags.



Anschließend machten sich die vielen 
Gäste auf eine Entdeckungstour durch die 
Ausstellung „60 Jahre Lebenshilfe Min-
den“. Es wurde viel gestaunt und gelacht, 
da auch etliche der anwesenden Gäste 
schon über Jahrzehnte Teil der Lebenshil-
fe sind und manche Anekdote zum Besten 
geben konnten. 
Die Ausstellung ist noch bis zum Jahresen-
de im LebenshilfeCenter zu sehen, sowie 
auch viele der alten Programme und Veröf-
fentlichungen. Hierzu sind alle zu den übli-
chen Öffnungszeiten herzlich willkommen. 

Jochen Rogmann

Jedes Jahr auf dem Aktionstag 
trommelt die Lebenshilfe mit 
anderen Einrichtungen zusammen 
für Menschenrechte
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Gemeinsam Leben - Kein Platz für 
Ausgrenzung  Dank an Anette und 
Waldemar Ziebeker

Für unser Engagement smmeln wir 
möglichst viel Geld ein - Dank an 
alle Spender



60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.

So sieht 
Party aus
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Einfach teilhaben, einfach feiern 
– wo, wenn nicht beim Feiern kann 
Inklusion gelingen. Das war den El-
tern der Lebenshilfe schon Ende der 
80 er Jahre ein Anliegen. Endlich mal 
miteinander zu feiern, ohne dass man 
komisch angeschaut wird. So gab es 
eigene Veranstaltungen. Heute gehen 
wir auf den Marktplatz und zu GWD, 
um mit allen anderen in der Stadt zu 
feiern. Auch freuen wir uns, wenn 
Nachbarn und Freunde zu unseren 
eigenen Gartenfesten kommen. Alle 
können mitmachen, alle bekommen 
die Hilfe, die sie dabei brauchen.

Wir feiern 
das Leben

Jedes Jahr ein Gartenfest, immer anders, 
immer gute Stimmung

Integrative Disco Let’s Dance

Karnevalsdisco der Elterninitiative 
in der Wichernschule 1988

Halloween 2022



Updates
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50 Jahre Lebenshilfe Party auf dem Markt-
platz in Minden mit großer Bühne

Wir feiern auch mit an-
deren – GWD hat sich 
gefreut, der Marktplatz 
war schon 1993 voll

WM Party 2006

Wir feiern 
weiter
Wir feiern 
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Schöne Ereignisse 2023
Ein Rückblick auf das 1. Halbjahr

 Die Sesamstraße schon seit stolzen 50 Jahren

 Der Kölner Karneval setzt mit 200 Jahren 
noch einen drauf.

 Nach einer Stichwahl zwischen den 
Kandidaten von SPD und CDU hat Minden-
Lübbecke einen neuen Landrat: Ali Dogan

Nach langer Corona Zeit entfällt die 
Maskenpfl icht. Zunächst in Bus und Bahn. 
Später überall. Die WHO erklärt den globalen 
Gesundheitsnotstand durch Corona beendet.

 Deutschland hilft den Opfern im 
Erdbebengebiet in der Türkei mit 
Suchmannschaften, Decken, Zelten und 
Medikamenten.

 Menschen gehen am Jahrestag gegen den 
Krieg in der Ukraine auf die Straße

 Der deutsche Film „Im Westen nichts Neues“ 
gewinnt in den USA 4 Oscars.

 Die letzten Atomkraftwerke in Deutschland 
werden abgeschaltet.

 Es gibt einen neuen Lebenshilferat für das 
Bundesland NRW

 Menschen mit Behinderung demonstrieren 
für mehr Lohn in den Werkstätten 

 Finnland wird neues Mitglied der NATO

 Den Eurovision Song Contest gewinnt 
Schweden. Und Deutschland bleibt den 
letzten Plätzen treu.

 Die Lebenshilfe Minden wird 60 Jahre alt und 
feiert das.

 Anna Ermakova (Tochter von Boris Becker) 
gewinnt Let´s Dance.

 Bayern München wird zum 33. Mal deutscher 
Meister im Fußball

 Im Juli gibt es eine Rentenanpassung.

 Erfolgreichster Film des 1. Halbjahres: Super 
Mario Bros. Film

 Erfolgreichstes Lied: Komet von Udo 
Lindenberg und Apache 207

"Hallo, ich heiße Carsten und bin 52 Jahre 
alt. Ich suche eine treue Partnerin zum Auf-
bau einer festen Beziehung. Ich fahre ger-
ne Rad, höre Musik, gehe schwimmen und 
treff e Freunde. Wenn du mich kennenler-
nen möchtest und mit mir meine Hobbys 
teilen möchtest, melde dich bei mir unter 
cmenge@lebenshilfe-minden.de "

Kontakt-
anzeige



Sicherheit mit System

Königstraße 141
32427 Minden
www.sichtel.de
     0571- 82 90 770
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32469 Petershagen-Raderhorst | 05726 960-0
www.brase-gmbh.de | info@brase-gmbh.de

VERKAUF. FERTIGUNG. MONTAGE. REPARATUR. WARTUNG.

→ Metallverarbeitung 
→ Tür- & Torsysteme 
→ Industrie-Service 

→ Brandschutz-Service 
→ Land- & Gartentechnik

Weitere Informationenzu finden Sie unter:www.brase-gmbh.de
Folgen Sie uns auf

instagram.com/w.brasefacebook.com/brasegmbh

Folgen Sie uns auf

instagram.com/w.brase
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Bildung

Freizeit

FreizeitSport

Kurse und Angebote
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Ob im LebenshilfeCenter oder unterwegs: 
wichtig ist uns, den Menschen mit Behinde-
rung eine abwechslungsreiche Freizeit zu ge-
stalten. 

Jeder Mensch möchte in seiner freien Zeit Din-
ge tun, die ihm Spaß machen und die er sich 
selber aussucht. Freunde treffen, gemeinsam 
einen Kaffee trinken und klönen,  Schwimmen 
gehen, Ausflüge unternehmen und vieles an-
dere mehr. 

MitarbeiterInnen der Lebenshilfe begleiten 
die Gruppen und geben so viel Unterstützung 
und Betreuung wie notwendig. Viele Angebo-
te sind auch für Rollstuhlfahrerende geeignet. 

Weitere Freizeitangebote der Lebenshilfe fin-
den Sie im Freizeitprogramm, das jedes 
Vierteljahr neu erscheint. Es ist erhältlich in 
der Geschäftsstelle oder im Internet unter  
www.lebenshilfe-minden.de. Auf unserer 
Homepage finden Sie auch aktuelle Veranstal-
tungen und Berichte.

• Die Anmeldungen zu unseren Angeboten und Kursen sind verbindlich.

• Für die Teilnahme an den Angeboten fallen Betreuungskosten und evtl. Kursgebüh-
ren und Hallengebühren an. Die Betreuungskosten können ggf. mit den Kostenträ-
gern (Pflegekasse/Sozialamt) abgerechnet werden und fallen nur bei Teilnahme an.

• Die Kursgebühren/Hallengebühren sind bei den entsprechenden Angeboten ausge-
wiesen.  Damit werden z.B. Sportübungsleiter*Innen finanziert oder die Nutzung/An-
mietung der Räumlichkeiten, inkl. Heizkosten oder Eintrittsgelder fürs Schwimmbad. Sie 
bekommen hierüber eine private Rechnung ausgestellt. Bitte warten Sie mit der Bezah-
lung, bis Ihnen die Rechnung vorliegt. Sollte einmal eine Stunde von unserer Seite aus 
abgesagt werden müssen, wird diese selbstverständlich nicht berechnet. 

• Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine Übernahme der Kursgebühr für Teilneh-
mer unter 18 Jahren durch das Sozialamt über ein „Teilhabepaket“ möglich. Genaue 
Informationen dazu erhalten Sie bei den zuständigen Mitarbeitenden in der Ge-
schäftsstelle.

• Schuldhaft nicht eingehaltene und nicht abgesagten Termine werden mit einer Bear-
beitungsgebühr in Höhe von 10,- € privat in Rechnung gestellt. Bitte sagen Sie die 
Termine nicht nur in der Schule oder Werkstatt ab, auch nicht bei den Mitarbeitenden 
in den Gruppen, sondern bitte immer bei uns im Büro. Eine E-Mail reicht.

• Zu unseren Aktionen und Kursen können Sie sich telefonisch und schriftlich anmel-
den. Ein Einstieg in einen laufenden Kurs ist möglich, die Abrechnung erfolgt dann 
anteilig. Kostenlose Probetermine sind nach Absprache möglich. 

• Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Gruppenangebote erst ab 3 Teilnehmenden 
stattfinden können.

• Zu den Schwimm- und Reitterminen können Teilnehmende mit Epilepsie nur nach 
vorheriger Absprache und mit Unbedenklichkeitsbescheinigung vom Arzt mitgenom-
men werden.

Wichtig !Informationen zur Teilnahme 
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Einfache Gerichte kochen, die auch noch le-
cker und gesund sind: das wird in diesem Kurs 
vermittelt. 

Alles wird getrennt vorbereitet,  gekocht und 
anschließend in großer Runde gegessen. Die 
Rezepte gibt es zum Nachkochen mit nach 
Hause. 

Zeit: 14tägig dienstags 15.30 – 18.30 Uhr
Ort: LHCenter, Freizeittreff, Schillerstr. 73a
Leitung: Kristin Köker & Sabrina Hinz
Kursgebühr:  88,- € (8,- €/Termin)  

Kochen
Wir probieren die Gerichte aus, die ihr gerne kochen wollt

August 15.08. 29.08.
September 12.09. 26.09.
Oktober 24.10.
November 07.11. 21.11.
Dezember 05.12. 19.12.
Januar 16.01. 30.01.

August 15.08. 29.08.
September 12.09. 26.09.
Oktober 24.10.
November 07.11. 21.11.
Dezember 05.12. 19.12.
Januar 16.01. 30.01.

August 08.08. 22.08.
September 05.09. 19.09.
Oktober 17.10. 31.10.
November 14.11. 28.11.
Dezember 12.12.
Januar 09.01. 23.01.

In zwei verschiedenen Gruppen wird auf den 
afrikanischen Trommeln Musik gemacht. Man 
braucht  keine Noten lesen zu können: ge-
spielt bzw. getrommelt wird nach dem Gehör 
bzw. dem Gefühl. 

Die Trommelgruppe „Move of life“ ist durch 
viele Auftritte mittlerweile stadtbekannt.

Trommeln 1+2
Zeit: 14tägig dienstags 16.00 –17.00 Uhr
Ort: LHCenter, Freizeittreff, Schillerstr. 73a
Leitung: Uwe Pacewitsch

Kursgebühr: 
Trommeln I: 104,50,- € (9,50 €/Termin)
Trommeln II: 104,50,- € (9,50 €/Termin)

Trommeln
Rhythmik mit dem Schwerpunkt Trommeln

Trommeln 2

Trommeln 1

Da läuft einem doch das Wasser im Mund zusam-
men! Foto : Sabrina Hinz
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Unter fachlicher Anleitung treffen sich alle 
Akteure (Jugendliche und Erwachsene) zum 
Schauspieltraining. Es wird mit bekannten 
Körper-Übungen gearbeitet. Sie dienen zum 
Warmwerden und Lockerwerden. Es gibt 
Übungen für die Stimme und für die Wahr-
nehmung. Es darf getanzt werden. 

Jede*r kann sich ausprobieren. Manchmal 
braucht man etwas Mut. Aber es soll immer 
auch Spaß machen. 

Zeit: wöchentlich donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr, 
vor Aufführungen können die Proben auch mal 
samstags sein.
Ort: LHCenter, Alte Sandtrift 4, 32425 Minden 
Leitung:  Birgit Klinksieck, Maja Pape 
Kursgebühr: auf Anfrage

Theaterwerkstatt
Schauspielen unter fachlicher Anleitung

August 10.08. 17.08. 24.08 31.08.
September
Oktober
November 02.11. 09.11. 16.11. 23.11. 30.11.
Dezember 07.12. 14.12.

Januar 11.01. 18.01. 25.01.

Die Gruppe der „Freundinnen“ trifft sich regel-
mäßig donnerstags zum Quatschen, Kaffee 
trinken, zum Bummeln oder um Ausflüge zu 
unternehmen. Genauso wie gute Freundin-
nen das eben so machen. 

Und sie freuen sich darauf, neue Teilnehmerin-
nen kennen zu lernen.

Zeit: wöchentlich donnerstags 15.30-18.00 Uhr
Ort: LHCenter, Freizeittreff, Schillerstr. 73a
Leitung: Kristin Köker & Brigitte Driftmann
Kursgebühr:70,- € (3,50 €/Termin)

„Die Freundinnen“
Klönen, Kaffeetrinken und kurzweilige Ausflüge

Die Freundinnen grüßen euch und freuen sich auf 
neue Teilnehmerinnen! Foto: Kristin Köker

August 10.08. 17.08. 24.08. 31.08.
September 07.09. 14.09. 21.09. 28.09.
Oktober 19.10. 26.10.
November 02.11. 09.11. 16.11. 23.11. 30.11.
Dezember 07.12. 14.12.
Januar 11.01. 18.01. 25.01.

Szene aus dem aktuellen Stück:  „Echt jetzt - Die 
Talentshow“ Foto: privat
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Freitagnachmittags wird gelacht, getobt und 
viel unternommen, denn dann triff t sich der 
Rudi-Club. Wir sind eine Gruppe für Kinder 
und Jugendliche, die gerne etwas mit ande-
ren unternehmen und für jeden Spaß zu ha-
ben sind. Gemeinsam erstellen wir einen Plan 
was wir die nächsten Wochen unternehmen 
möchten. 

Von selber kochen und backen, über spazie-
ren gehen im Wald, einer Wasserschlacht oder 
einem Museumsbesuch, bis hin zum Minigolf 
oder einem Spielnachmittag ist alles und für 
jeden etwas dabei.

Auch neue Bekanntschaften und Freund-
schaften entstehen bei uns im Rudi-Club, Wir 
haben immer ein off enes Ohr für alle und ver-
suchen bei Fragen und Problemen Rede und 
Antwort zu stehen.

Zeit: wöchentlich freitags 15.30 - 18.00 Uhr
Ort: LHCenter, Freizeittreff , Schillerstr. 73a

„Rudi-Club“
Für alle unternehmungslustigen Kinder/Jugendliche bis ca. 16 Jahre

August 11.08. 18.08. 25.08.
September 01.09. 08.09. 15.09. 22.09. 29.09.
Oktober 20.10. 27.10.
November 03.11. 10.11. 17.11. 24.11.
Dezember 01.12. 08.12. 15.12.
Januar 12.01. 19.01. 26.01.

Beim Chillen an der Weser. Foto: Nadja Bühren

Kursgebühr: 100,- € (5 €/Termin) 
Leitung: Nadja Bühren & Lidia Zorn
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Kegeln
Alle Neune oder Pumpenkönig?

So geht kegeln...
Foto: verschieden Mitarbeitenden der Lebenshilfe

Die zwei Kegelgruppen treffen sich jeweils ein-
mal im Monat, um die Kugeln rollen zu lassen. 
Zum Warmwerden geht es in die Vollen und im 
Laufe des Abends gibt es verschiedene Kegel-
spiele. 

 Der Spaß und die Geselligkeit kommen auf je-
den Fall auch nicht zu kurz. 
Durch Corona mussten wir improvisieren. Bei-
de Gruppen finden zur Zeit bei „Morhoff“ in 
Petershagen statt.

Ort: Waldhotel Morhoff, Petershagen
Kursgebühr: 30,- €  (5,- €/Termin)
Zeit: freitags 18.00 - 20.00 Uhr

Kegeln 1

Ort: Waldhotel Morhoff, Petershagen
Kursgebühr: 30,-  € (5,- €/Termin)
Zeit: freitags 18.00 - 20.00 Uhr

Kegeln 2

August 18.08.
September 17.09.
Oktober 13.10.
November 10.11.
Dezember *08.12.
Januar *05.01.

August 11.08.
September 08.09.
Oktober 06.10.
November 03.11.
Dezember 01.12.
Januar *26.01.

* Termin nicht sicher * Termin nicht sicher
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Musikgruppe
Mit Stimmen und Instrumenten
Die Musikgruppe findet einmal im Monat, in 
der Mehrzweckhalle der Lebenshilfe Wohn-
stätte statt. 

Mit einem kleinen Musikinstrument nach Wahl  
drücken sich die Teilnehmenden aus. 

Es gibt Menschen, die nutzen gerne mehr als 
nur ihre Stimme um sich auszudrücken.

Zeit: samstags 15.00-16.30 Uhr
Ort: Haus Lebenshilfe, Mehrzweckhalle, 
Drabertstr. 19-21, Minden
Leitung: Tanja Landree und Vanessa Richter
Kursgebühr: 50,- € (10,- €/Termin)

August
September 09.09.
Oktober 28.10.
November 18.11.
Dezember 16.12.
Januar 13.01.

Samstagstreff 
Aber bitte mit Sahne...

Der Samstagstreff gehört schon lange zu un-
seren Angeboten und ist für viele Teilnehmer 
nicht mehr wegzudenken. Gemütlich Beisam-
mensein bei Kaffee, Tee und  Kuchen, damit 
beginnt der Samstagstreff.  Danach werden 
die Teller schnell beiseite geräumt, um Platz zu 
schaffen für „Mensch-ärgere-dich-nicht“, Rom-
mé, Mühle und andere Gesellschaftsspiele. 

Wer nicht so gerne spielt,  nutzt die Zeit zu ei-
nem kleinen Spaziergang und zu  Gesprächen 
mit anderen Teilnehmern.

Zeit: 15.00 - 17.30 Uhr
Ort: LHCenter, Freizeittreff, Schillerstr. 73a
Kursgebühr: 30,- € (5,- €/Termin), direkt vor 
Ort zu zahlen
Leitung: Brigitte Driftmann

August 05.08.
September 03.09. Achtung: ein Sonntag

Oktober 07.10.

November 04.11.
Dezember 02.12.
Januar 06.01.
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Samstagsprogramm
„Die Entdeckerkids“ haben schon eine Menge 
interessanter Ziele für Ausflüge entdeckt. Da 
die Gruppe so groß geworden ist,  gibt es noch 
eine zweite Gruppe, den „Samstagsspaß“. 

Zeit: 14tägig samstags 10.00 – 13.00 Uhr 
Ort: LHCenter, Freizeittreff, Schillerstr. 73a
Kursgebühr:  44,- € (5,50 €/Termin, darin sind 
alle Sachkosten z.B. für Frühstück, Eintritte etc. 
enthalten).

Die EntdeckerkidsSamstagsspaß
In dieser Gruppe  stehen Ausflüge, Schwim-
men gehen, Spielplatzbesuche und viele an-
dere schöne Aktionen auf dem Programm. Die 
Gruppe „Samstagsspaß“ und die Gruppe der 
„Entdeckerkids“ treffen sich alle 14 Tage und  
werden von festen Betreuerteams begleitet 
und unterstützt.

Zeit: 14tägig samstags 10.00 – 13.00 Uhr 
Ort: LHCenter, Freizeittreff, Schillerstr. 73a
Kursgebühr: 60,50 €  (5,50 €/Termin, darin sind 
alle Sachkosten z.B. für Frühstück, Eintritte etc. 
enthalten). 

Die Entdeckerkids auf Entdeckertour.                              Fotos: Paul Scharlach

August 12.08. 26.08.
September 09.09. 23.09.
Oktober 21.10.
November 04.11. 18.11.
Dezember 03.12. 16.12.
Januar 13.01. 27.01.

August 19.08.
September 02.09. 16.09.
Oktober 28.10.
November 11.11. 27.11.
Dezember 09.12.
Januar 20.01.
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Mit wem verbringt man gerne den Samstag-
abend, geht ins Kino, Essen oder Bowlen? Mit 
guten Freunden natürlich! 

Wir freuen uns über euer Interesse und finden 
für jeden die passende Gruppen.

Die Treffen finden 14-tägig am Samstagabend 
in der Zeit von 19.30 bis 22.00 Uhr statt. Dazu 
kommt der Fahrdienst. 

Kursgebühr bei allen Gruppen: 2,50 €/Termin

Eine Ausnahme ist hierbei die Gruppe 1. In 
dieser Gruppe befinden sich ältere Teilneh-
mer, die lieber an einem Nachmittag Kaffee 
trinken gehen oder auch gerne mal etwas be-
sichtigen. In dieser Gruppe besteht ein größe-
rer Betreuungsbedarf für den Einzelnen. 

Die einzelnen Gruppen planen ihre Aktivitäten 
selbstständig und werden begleitet und unter-
stützt von festen Betreuerteams.

Ein Freund, ein guter Freund...
Gemeinsam statt einsam!

Betreuerteam: 
Brigitte + Günter Michusch, Mohammad
Mohammad
Kursgebühr: 30,- € (2,50 €/Termin)

Ein Freund 1

In den Ferien nach Absprache

August 05.08. 19.08.
September 03.09. 16.09. 30.09.
Oktober 14.10. 28.10.
November 11.11. 25.11.
Dezember 09.12.
Januar 07.01. 21.01.

Betreuerteam: 
Carmen Mohammed, Vanessa Richter und-
Tolga Meyer 

Kursgebühr: 27,50 € (2,50 €/Termin)

Ein Freund 3

In den Ferien nach Absprache

August 19.08.
September 02.09. 16.09. 30.09.
Oktober 14.10. 28.10.
November 11.11. 25.11.
Dezember 09.12.
Januar 06.01. 20.01.

Betreuerteam: 
Anna Bikliqi, Marlon Kurz

Kursgebühr: 22,50 € (2,50 €/Termin)

Ein Freund 4

In den Ferien nach Absprache

August 12.08. 26.08.
September 09.09. 23.09.
Oktober 21.10.
November 04.11. 18.11.
Dezember 02.12. 16.12.
Januar 13.01. 27.01.
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Betreuerteam: 
Michael Batzler, Susanne Flaake
Kursgebühr: 22,50 € (2,50 €/Termin)

Ein Freund 5

In den Ferien nach Absprache

August
September 02.09. 16.09. 30.09.
Oktober 14.10. 28.10.
November 11.11. 25.11.
Dezember 09.12.
Januar 06.01. 20.01.

Betreuerteam:
Mary Berry
Kursgebühr: 27,50 € (2,50 €/Termin)

Ein Freund 7

In den Ferien nach Absprache

August 12.08. 26.08.
September 09.09. 23.09.
Oktober 21.10.
November 04.11. 18.11.
Dezember 02.12. 16.12.
Januar 13.01. 27.01.

Betreuerteam: 
Lidia Zorn, Heike Beckmann, Amy Wahl 
und Sören Kasten 
Kursgebühr: 27,50 € (2,50 €/Termin)

Ein Freund 6

In den Ferien nach Absprache

August 12.08. 26.08.
September 09.09. 23.09.
Oktober 21.10.
November 04.11. 18.11.
Dezember 02.12. 16.12.
Januar 13.01. 27.01.

Die EF 5 - Gruppe. Foto: Susanne Flaake

Die EF 6 - Gruppe bei Minigolf. 
Foto: Heike Beckmann
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LEA Leseclub
Literatur in einfacher Sprache
Jeder Mensch hat ein Recht auf Literatur: auf 
das geschriebene Wort, auf geschriebene Ge-
schichten. Für Erwachsene mit Einschränkun-
gen ist es schwer Literatur in einfacher Sprache 
zu finden. 

In unserem Vorlesecafé werden Bücher in ein-
facher Sprache gemeinsam gelesen.  Man 
muss nicht selber lesen können. Wir machen 
immer kurze Pausen, um Fragen oder schwere 
Wörter zu erklären. 

Wir freuen uns über neue Mitleser!

Zeit: 14tägig sonntags 15.00 – 17.00 Uhr
Ort: ein nettes Café
Leitung: Susanne Kühn-Kowarz
Kursgebühr: keine/Taschengeld

Kein Zweifel! 
Lesen macht 
Spaß! 
Fragt Heike. 

Foto: Susanne 
Kühn-Kowarz

August 06.08. 20.08.
September 03.09. 17.09.
Oktober 01.10. 15.10. 29.10.
November 12.11. 26.11.
Dezember 10.12.
Januar 07.01. 21.01.

Foto: Pixabay

Aus den unterschiedlichsten Materialien las-
sen sich schöne Dinge selbst herstellen. Wind-
lichter, Fensterbilder, Grußkarten und vieles 
andere mehr sind die Ergebnisse der monat-
lichen Treffen.   

Die Kursleiterin und die Betreuer geben An-
regungen und Gestaltungsvorschläge und 
helfen und unterstützen bei den einzelnen Ar-
beitsschritten.

Zeit: 1x monatlich sonntags 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: LHCenter, Freizeittreff, Schillerstr. 73a
Kursgebühr: 36,- € (6,- €/Termin) zzgl. Umlage 
für Materialkosten 4,50 € pro Termin 
Leitung: Andrea Wagner-Celebi

Kreativgruppe
Mit Pinsel und Schere zum Künstler

August 20.08.

September 24.09.
Oktober 22.10.
November 19.11.
Dezember 17.12.
Januar 28.01.
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„Die Waldläufer“
Über Stock und Stein
Mit den „Waldläufern“ wollen wir alle Kinder 
und Jugendliche ansprechen, die nicht gerne 
still auf dem Stuhl sitzen, sondern sich lieber 
in der Natur bewegen und austoben. Es geht 
hinaus in den Wald oder auf den Berg - auf je-
den Fall nach draußen. Wir wollen ausgiebig 
wandern, laufen oder klettern, um uns selbst 
und auch die Natur zu erfahren. 

Alle, die mitmachen, sollten robuste, wetter-
feste Kleidung und gutes Schuhwerk anzie-
hen. Und dann kann’s auch schon losgehen.

Zeit: 14-tägig sonntags 14.30 – 17.00 Uhr 
Ort: Start ab LHCenter bzw. nach Absprache
Leitung Waldläfer: Rebecca Lucas
Kursgebühr: 33,- € (3,- €/Termin)

August 13.08. 27.08.
September 10.09. 24.09.
Oktober 22.10.
November 05.11. 19.11.
Dezember 03.12. 17.12.
Januar 14.01. 28.01.

Tanzalarm
Für Rollifahrer und Fußgänger

In dieser Gruppe geht es um die Freude an der 
Bewegung und der Musik. 

Wer Spaß hat, mit netten Menschen 14-tätig 
am Sonntagnachmittag ausgelassen zu tan-
zen ist hier genau richtig!

Zeit: 14-tägig sonntags 14.30 - 16.00 Uhr
Ort: LHCenter, Halle, Schillerstr. 73a
Leitung: Mona Rockinger
Kursgebühr: 42,- € (6,- €/Termin)

August 20.08.
September 17.09.
Oktober 29.10.
November 12.11. 26.11.
Dezember 10.12.
Januar 21.01.

Es gibt kein schlechtes Wetter für die Waldläufer. 
Nur falsche Kleidung. Foto: Denny Rößler
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Auch im Sport rückt die Inklusion verstärkt in 
den Blickpunkt. Es bieten sich hier Möglichkei-
ten des Miteinanders von Menschen mit und 
ohne Behinderungen, die in ihrer Vielfalt sicher 
noch gar nicht erfasst sind. Mit dem Fitness-
studio „Workout“ haben wir seit vielen Jahren 
Mitstreiter, wo sich in der Praxis zeigt, dass eine 
Behinderung dem gemeinsamen Sport nicht im 
Wege steht.

Wo es möglich ist und bei Sportarten, die wir in 
unseren Kursen nicht anbieten, vermitteln wir 
gerne in andere Sportvereine und begleiten die 
TeilnehmerInnen, wenn das erforderlich ist. Dar-
über hinaus halten wir selbst in unserem Verein 
ein breites Sportangebot vor. 

Die Kurse werden geleitet von ausgebilde-
ten Übungsleitern. Sie gehen mit sportlichen 
und spielerischen Elementen auf die unter-

In diesem Kurs steht Fußball spielen an erster 
Stelle. Dazu gehört aber auch Kondition aufzu-
bauen, Balltechniken zu üben und Spielregeln 
zu lernen. 

Andere Ballsportarten werden auch vorgestellt 
und ausprobiert, so dass ihr während der ein-
einhalb Stunden ganz schön ins Schwitzen 
kommen könnt.

Zeit: wöchentlich montags 15.30 – 17.00 Uhr
Ort: Turnhalle der Wichernschule, 
Goebenstr. 30, Minden

Sport

Ballspiele
Alles dreht sich um das runde Leder 

schiedlichen Fähigkeiten und Bedürfnisse der 
TeilnehmerInnen ein, fordern und fördern sie. 
Bewegung macht Spaß, tut gut und kann das 
Selbstwertgefühl enorm steigern. Zusätzlich zu 
den Übungsleitern sind weitere BetreuerInnen 
in den Kursen eingesetzt und sorgen damit für 
eine verlässliche Unterstützung und Betreuung. 
Der Sportverein der Lebenshilfe ist Mitglied im 
Behindertensportverband (BRSNW), dem Lan-
dessportbund (LSB) und seit einigen Jahren 
auch bei „Special Olympics“ Deutschland.  

Die Abrechung der Kurse über Rehasportver-
ordnungen ist bei manchen Kursen bereits 
möglich. Diese Kurse sind mit einer Angebots-
nummer gekennzeichnet und es wird in der 
Kursbeschreibung darauf hingewiesen. Bei 
Vorlage einer Verordnung wird keine Kursge-
bühr berechnet. 

Kursgebühr: 110,- € (5,- €/Termin)
Übungsleiter: Lars Gräber

Ausnahmweise mal kein Ball, aber auch rund. 
Foto: Johannes Nakath

August 07.08. 14.08. 21.08. 28.08.
September 04.09. 11.09. 18.09. 25.09.
Oktober 16.10. 23.10. 30.10.
November 06.11. 13.11. 20.11. 27.11.
Dezember 04.12. 11.12. 18.12.
Januar 08.01. 15.01. 22.01. 29.01.
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Bewegungslandschaften werden in der Turn-
halle aufgebaut: es gilt zu balancieren, zu klet-
tern oder sich mutig an einem Seil von einem 
Kasten zum anderen zu schwingen. 

Außerdem gibt es Slalomparcours auf den 
Rollbrettern, gemeinsame Spiele und Pausen 
zum Entspannen. 

Zeit: wöchentlich dienstags 15.30 - 17.30 Uhr
Ort: Turnhalle der Wichernschule, 
Goebenstr. 30, Minden

Turnen für Kinder und Jugendliche
Sport und Spiel...ein Riesenspaß

Leitung: Lars Gräber/ Patrick Viehoff
Kursgebühr: 88,- € (4,- €/Termin)

Muskel- und Konditionstraining, Fettpölster-
chen abbauen und das Schulen der Körperko-
ordination sind Nebeneffekte, wenn man sich 
in der Gruppe zur Musik bewegt. 

Und Spaß macht es auf jeden Fall! 

Diese Gruppe wird ohne zusätzliche Betreuung 
und ohne Fahrdienst angeboten. Teilnahme 
mit einer Rehasportverordnung möglich.

Zeit: wöchentlich dienstags 18.00 - 19.00 Uhr
Ort: LHCenter, Halle, Schillerstr. 73a
Leitung: Andrea Nordmeyer
Kursgebühr: 110,- € (5,- €/Termin)
Hallengebühr: 44,- € (2,- €/Termin)

Bewegung mit Musik
Aerobic (Angebot-Nr.: 55789)

Spaß auf dem Airtramp!
Foto: Patrick Viehoff

August 08.08. 14.08. 21.08. 28.08.
September 05.09. 12.09. 19.09. 26.09.
Oktober 17.10. 24.10. 31.10.
November 07.11. 14.11. 21.11. 28.11.
Dezember 05.12. 12.12. 19.12.
Januar 09.01. 16.01. 23.01. 30.01.

August 08.08. 14.08. 21.08. 28.08.
September 05.09. 12.09. 19.09. 26.09.
Oktober 17.10. 24.10. 31.10.
November 07.11. 14.11. 21.11. 28.11.
Dezember 05.12. 12.12. 19.12.
Januar 09.01. 16.01. 23.01. 30.01.

Gruppenbild extra für´s „AKKU“
Foto: Andrea Nordmeyer
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Der Spaß an Bewegung wird deutlich.
Foto: Marianne Henschel

Was ist Psychomotorik? Psychomotorik steht 
für spielerisch bewegtes Lernen. 

 Drehen, schaukeln, springen und  balancieren 
... für die meisten ist es eine Selbstverständ-
lichkeit. Doch nicht für Kinder oder Jugendli-
che  mit Verzögerungen in der Entwicklung. 
Unter Anleitung erlernen sie in diesem Kurs 
spielerisch ihre psychomotorischen Fähigkei-
ten wie Gleichgewicht, Koordination und Hal-
tung ihres Körpers zu verbessern. 

Teilnahme mit einer Rehasportverordnung 
möglich, dann entfällt die Kursgebühr.

Zeit: wöchentlich mittwochs 16.00–17.30 Uhr
Ort: LHCenter, Halle, Schillerstr. 73a
Leitung:  Marianne Henschel
Kursgebühr: 105,- € (5,- €/Termin)

Hallengebühr: 42,- € (2,- €/Termin)

Bewegungsspiele
mit psychomotorischen Elementen (Angebot-Nr.: 55881)

Fitwoch
Mehr als Fitness (Angebot-Nr.: 51467)

Wir haben für euch den Fitwoch erfunden!  
Hier geht es um Fitness mit Muskeltraining 
und Mobilisierung durch leichte Gymnastik. 

Wir trainieren mit euch gezielt motorische 
Fertigkeiten, Kraft und Beweglichkeit – und 
das Alles natürlich mit ganz viel Spaß. 

In dieser Gruppe geht es aber auch darum, 
den Gruppenzusammenhalt zu fördern und 
das Selbstvertrauen in die eigenen Fähigkei-
ten zu stärken.

Zeit: wöchentlich mittwochs 17.30 - 18.15 Uhr
Ort: LHCenter, Halle, Schillerstr. 73a
Leitung: Andrea Nordmeyer
Hallengebühr: 42,- € (2,- €/Termin)

Teilnahme nur mit Rehasportrezept 
möglich, ohne zusätzliche Betreuung, 
ohne Fahrdienst

August 09.08. 16.08. 23.08. 30.08.
September 06.09. 13.09. 20.09. 27.09.
Oktober 18.10. 25.10.
November 08.11. 15.11. 24.11. 29.11.
Dezember 06.12. 13.12. 20.12.
Januar 10.01. 17.01. 24.01. 31.01.

August 09.08. 16.08. 23.08. 30.08.
September 06.09. 13.09. 20.09. 27.09.
Oktober 18.10. 25.10.
November 08.11. 15.11. 24.11. 29.11.
Dezember 06.12. 13.12. 20.12.
Januar 10.01. 17.01. 24.01. 31.01.
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Hip Hop
Das ist mehr als nur eine Musikrichtung

Du hast Spaß am Tanzen und kannst dir Cho-
reographien merken? Dann bist du genau rich-
tig beim Hop Hop. 

Das Training im Workout ist ein fester Bestand-
teil in unserem Programm. Sehr viele Termine 
werden von Andrea Nordmeyer begleitet.

Zeit: wöchentlich donnerstag 15.45 - 17.15 Uhr
wöchentlich samstags 11.00 - 12.30 Uhr
Ort: „Workout“, Stiftsallee 93, Minden
Leitung Lebenshilfe vor Ort: Andrea Nordmeyer
Kursgebühr: 15,- € monatlicher Mitgliedsbei-
trag für das herkömmliche Training.

Training am SamstagTraining am Donnerstag

20,- € für das neue Trainingskonzept zzgl. ein-
malig 19,- € für die Chipkarte. Es wird direkt 
mit dem Workout abgerechnet. Der Vertrag 
läuft ebenfalls über das Workout.

Achtung: In den Ferien ist es leider nicht immer 
möglich, dass wir mit euch zum Workout fahren.
Manchmal können wir es über eine Einzelbetreu-
ung möglich machen, aber manchmal müssen 
wir es leider auch ausfallen lassen.

Fitnessstudio „Workout“
Zweimal die Woche wird trainiert

August 03.08. 10.08. 17.08. 24.08. 31.08.
September 07.09. 14.09. 21.09. 28.09.
Oktober 05.10. 12.10. 19.10. 26.10.
November 02.11. 09.11. 16.11. 23.11. 30.11.
Dezember 07.12. 14.12. 21.12. 28.12.
Januar 04.01. 11.01. 18.01. 25.01.

August 05.08. 12.08. 21.08. 26.08.
September 02.09. 09.09. 16.09. 23.09. 30.09.
Oktober 07.10. 14.10. 21.10. 28.10.
November 04.11. 11.11. 18.11. 25.11.
Dezember 02.12. 09.12. 16.12. 23.12.
Januar 06.01. 13.01. 20.01. 27.01.

August 09.08. 16.08. 23.08. 30.08.
September 06.09. 13.09. 20.09. 27.09.
Oktober 18.10. 25.10.
November 08.11. 15.11. 24.11. 29.11.
Dezember 06.12. 13.12. 20.12.
Januar 10.01. 17.01. 24.01. 31.01.

Wir tanzen nach gemischter Musik und haben 
einfach einen schönen Abend zusammen.

Diese Gruppe wird ohne zusätzliche Betreuung 
und ohne Fahdienst angeboten. 

Zeit: wöchentlich mittwochs 
18.15 - 19.15 Uhr
Ort: LHCenter, Halle, Schillerstr. 73a
Kursgebühr: 126,- € (6,- €/Termin)
Leitung: Mona Rockinger

Eine definitiv coole Truppe. Foto: Mona Rockinger



52

Kurse & Angebote

Laufen, lachen, toben!
Sport und Spiel in Bad Oeynhausen

Du gehst in Bad Oeynhausen zur Schule? Du 
hattest nie die Möglichkeit, mit uns in Minden 
zu turnen, zu klettern und zu toben? Aber du 
hast richtig Lust darauf? Da haben wir genau 
das Richtige für dich! Sport und Spiel am We-
serbogen – unsere Sportgruppe in Bad Oeyn-
hausen.

Ähnlich wie beim Turnen in Minden werden 
Bewegungslandschaften in der Turnhalle auf-
gebaut: es gilt zu balancieren, zu klettern oder 
sich mutig an einem Seil von einem Kasten 
zum anderen zu schwingen. Außerdem gibt es 
Slalomparcours auf den Rollbrettern, gemein-
same Spiele und Pausen zum Entspannen. 

Zeit: wöchentlich freitags 12.45 - 14.45 Uhr
Ort: Turnhalle der Schule am Weserbogen, 
Heisenbergstr. 1,  Bad Oeynhausen
Leitung: Carmen Mohammed/Lars Gräber
Kursgebühr: 66,50 € (3,50 €/Termin)

Voraussetzung für diese Gruppe  ist der Spaß 
am Fußballspielen, ein bisschen sportliches 
Können und vor allem der Wille, regelmäßig 
zu trainieren. 

Unsere Fußballer spielen schon seit Jahren 
erfolgreich in der Liga des BRSNW und die 
Mannschaften kommen von zahlreichen Fuß-
ballturnieren als Sieger nach Hause. Weiter so!

Wer mitmachen möchte, kann nach Anmel-
dung gerne zu einem Probetraining kommen.

Zeit: wöchentlich freitags ,14.30 - 17.30 Uhr

Fußball-AG
Fußball verbindet Welten miteinander

August 11.08. 18.08. 25.08.
September 01.09. 08.09. 15.09. 22.09. 29.09.
Oktober 20.10. 27.10.
November 03.11. 10.11. 17.11. 24.11.
Dezember 01.12. 08.12. 15.12.
Januar 12.01. 19.01. 26.01.

August 11.08. 18.08. 25.08.
September 01.09. 08.09. 15.09. 22.09. 30.09.
Oktober 20.10. 27.10.
November 03.11. 10.11. 17.11. 24.11.
Dezember 01.12. 08.12. 15.12.
Januar 12.01. 19.01. 26.01.

Ort: In der Sommersaison nach den Osterferi-
en auf dem Sportplatz Hahler Feld. In der Win-
tersaison ab ca. November in der Sporthalle der 
Wichernschule
Leitung: Lars Gräber & Thomas Ziegler
Kursgebühr: auf Anfrage

Herausforderung angenommen!  
Foto: Carmen Mohammed
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Beide Reitgruppen finden auf dem The-
rapiehof Reimann statt.

Das Reiten auf dem Therapiehof am Mitt-
woch ist ein therapeutisch ausgerichtetes 
Reiten, welches von qualifizierten Reitthera-
peuten durchgeführt wird. Unter Beachtung 
der individuellen Bedürfnisse wird  mit Hilfe 
der Pferde die körperliche, soziale, kognitive 
und emotionale Ebene angesprochen und die 
Entwicklung dieser Ebenen gefördert. 

Neben dem Reiten gibt es auf dem Hof auch 
noch viel zu entdecken, so dass es bei den Be-
suchen nicht nur um das Reiten geht. Verschie-
dene Tiere wie Schafe, Hühner, Zwergponys, 
Hunde, ein Kräuter-Sinnesgarten stehen für die 
wartenden Teilnehmer zur Verfügung.

Das Mittwochsreiten richtet sich eher an Men-
schen mit stärkeren Beeinträchtigungen, für die 
eine etwa 15-minütige Reiteinheit angemessen 
ist  und aufgrund der allgemeinen Konstitution 
nicht überschritten werden sollte.

Reiten
Das Glück der Erde auf dem Rücken der Pferde

Zeit: 14-tägig mittwochs, 15.45 – 17.00 Uhr
Ort: Therapiehof Reimann, Friedewalde
Leitung: Rita Reimann
Kursgebühren: Reiten I  209,- € (19,- €/Termin)
Reiten II  190,- € (19,- €/Termin)

Reiten
1 + 2

Reiten 2

Reiten 1

 Ob Sommer oder Winter. Reiten macht immer Spaß!     Fotos: Burkhard Schulte

August 16.08. 30.08.
September 13.09. 27.09.
Oktober 25.10.
November 08.11. 22.11.
Dezember 06.12. 20.12.
Januar 17.01. 31.01.

August 09.08. 23.08.
September 06.09. 20.09.
Oktober 18.10.
November 15.11. 29.11.
Dezember 13.12.
Januar 10.01. 24.01.
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Das Reiten am Donnerstag ist etwas anders 
ausgerichtet. Hier haben die Teilnehmer mehr 
Zeit mit dem Pferd und reiten auch in geführ-
ten Kleingruppen aus. 

Hier wird beim Putzen und Vorbereiten der 
Pferde geholfen und der sorgsame, verantwor-
tungsbewusste Umgang mit den Tieren ge-
schult.  

Die Teilnehmer hier sind entsprechend körper-
lich und kognitiv in der Lage sich alleine auch 
länger auf dem Pferd zu halten. 

Klären Sie bitte mit Ihrer zuständigen Kasse 
oder zuständigem Amt ab, ob die Reitkosten 
über die zusätzlichen Betreuungskosten abge-
rechnet werden können. 

In Sonderfällen kann die Reittherapie auch von 
der Krankenkasse, der Pflegekasse, Sozialamt 
oder dem Jugendamt übernommen werden.

Was man auf dem Rücken eines Pferdes so alles anstellen kann....   Fotos: Burkhard Schulte

Zeit: 14-tägig donnerstags, 15.45 – 17.15 Uhr

Ort: Therapiehof Reimann, Friedewalde

Leitung: Rita Reimann

Kursgebühren: 

Reiten III 171,- €  (19,- €/Termin)

Reiten IV 209,- € (19,- €/Termin)

Reiten
3 + 4

Reiten 4

Reiten 3
August 17.08. 31.08.
September 14.09. 28.09.
Oktober 26.10.
November 19.11. 23.11.
Dezember 07.12.
Januar 18.01.

August 10.08. 24.08.
September 07.09. 21.09.
Oktober 19.10.
November 02.11. 16.11. 30.11.
Dezember 14.12.
Januar 11.01. 25.01.
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Schwimmen ist eine beliebte Sportart. Im 
Wasser fühlt man sich ganz  leicht und  beim 
Schwimmen werden die Koordination von Ar-
men und Beinen sowie die Ausdauer geübt. 

Mit unserem Kursangebot bieten wir unter-
schiedlichen Altersgruppen und auch Men-
schen mit stärkeren Beeinträchtigungen die 
Möglichkeit, das Element Wasser zu nutzen 
und zu genießen.
 

Schwimmen
Fitness und Entspannung im Wasser

Schwimmen
Wichernschule
(Angebot-Nr.: 55790)
Das Wasser im Schwimmbecken der Wi-
chernschule ist um einige Grade wärmer als 
in normalen Schwimmbädern. Das ermög-
licht einen entspannten Aufenthalt auch 
für jene, die sich nicht so viel bewegen kön-
nen oder mögen.  Der Einstieg ins Becken 
ist auch für gehbehinderte Menschen gut 
möglich.

Teilnahme mit einer Rehasportverordnung 
möglich.

Zeit: wöchentlich montags 16.30–18.00 Uhr 
Ort: Lehrschwimmbecken der 
Wichernschule
Leitung: Carmen Mohammed/Sören Kasten
Kursgebühr:  168,- € (8,- €/Termin)

In diesem Kurs steht die Anleitung im Vor-
dergrund, auch wenn der Spaß nicht zu kurz 
kommt.

Mit uns könnt ihr üben, sicherer im Wasser 
zu werden und auch mal längere Strecken zu 
schwimmen.  In dieser Gruppe kan man auch 
für das Seepferdchen üben.

Zeit: wöchentlich mittwochs 15.45–17.30 Uhr 
Ort: Melittabad Minden
Leitung: Carmen Mohammed/Sören Kasten
Kursgebühr:  100,- €  (5,- €/Termin inkl. Eintritt)

Mittwochsschwimmen 
Melittabad

August 07.08. 14.08. 21.08. 28.08.
September 04.09. 11.09. 18.09. 25.09.
Oktober 23.10 30.10.
November 06.11. 13.11. 20.11. 27.11.
Dezember 04.12. 11.12. 18.12.
Januar 08.01. 15.01. 22.01. 29.01.

August 09.08. 16.08. 23.08. 30.08.
September 06.09. 13.09. 20.09. 27.09.
Oktober 18.10. 25.10.
November 08.11. 15.11. 22.11. 29.11.
Dezember 06.12. 13.12. 20.12.
Januar 10.01. 17.01. 24.01.
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Zwei Stunden Bewegung und Spaß nach 
Schulschluss. 

Wer’s kann und mag,  zieht seine Bahnen 
im Schwimmerbecken. Die anderen können 
sich im Nichtschwimmerbereich vergnügen. 

Zeit: wöchentlich freitags  
12.30 – 14.30 Uhr zzgl. Fahrdienst
Ort: Melittabad Minden
Kursgebühren: 80,- € (4,-€/Termin)
Leitung: Patrick Viehoff /Sascha Orth

Freitagsschwimmen
Melittabad

Familien mit jüngeren Kindern mit und ohne 
Behinderung können sich im Schwimmbad 
der Wichernschule treff en. 

Im überschaubaren, ruhigen Umfeld der 
Schwimmhalle können die Eltern ihre  Kinder 
behutsam ans Wasser gewöhnen und erste 
Schwimmversuche unternehmen. 

Dafür bieten wir auch eine Teilnahme an 10 
Terminen (10er Karte) an.

Teilnahme mit einer Rehasportverordnung 
möglich.

Zeit: wöchentlich freitags 18.00  – 19.30 Uhr 
Ort: Schwimmhalle der Wichernschule
Leitung: Lars Gräber und Sören Kasten
Kursgebühr: 180,- € (9,- €/Termin)
10er Karte: 85,- € (Barzahlung vor Ort)
Geschwisterkinder ab dem 3. Kind zahlen 
die Hälfte

Eltern-Kind-
Schwimmen
(Angebot-Nr.: 55791)

August 11.08. 18.08. 25.08.
September 01.09. 08.09. 15.09. 22.09. 29.09.
Oktober 20.10. 27.10.
November 03.11. 10.11. 17.11. 24.11.
Dezember 01.12. 08.12. 15.12.
Januar 12.01. 19.01. 26.01.

August 11.08. 18.08. 25.08.

September 01.09. 08.09. 15.09. 22.09. 29.09.

Oktober 20.10. 27.10.
November 03.11. 10.11. 17.11. 24.11.
Dezember 01.12. 08.12. 15.12.
Januar 12.01. 19.01. 26.01.

Foto: Pixabay

Foto: Pixabay
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Jetzt beraten lassen!

Leistungsstark wie erwartet, 
ertragreicher als du denkst.

Leistungsstarker Allianz UnfallSchutz und attraktiver Kapitalaufbau 
in einem – auf Wunsch auch als Pflegevorsorge.

KAPITAL- 
UNFALLSCHUTZ

Garantier t !

Rainer Hösl e.K.

Generalvertretung der Allianz
Kuckuckstr. 8
32427 Minden
rainer.hoesl@allianz.de
www.allianz-hoesl.de
Tel. 05 71.83 73 90
Mobil 01 72.8 30 13 56
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Herbstferien 1 
Oktober 04.10. 05.10. 06.10.

Herbstferien 2
Oktober 09.10. 10.10. 11.10. 12.10. 13.10.

Ferien – das bedeutet bei uns Spiel, Spaß, Action 
und eine tolle Zeit für Kinder und Jugendliche. 
Es bedeutet aber auch Entlastung für Eltern, die 
berufstätig sind. Unser buntes Ferienprogramm 
findet in unterschiedlichen Gruppen, je nach 
den persönlichen Bedarfen statt. Unterstützt 
werden die Kids von hauptamtlichen wie auch 
ehrenamtlichen Mitarbeitetenden, die unseren 
Feriengästen eine fröhliche Zeit ermöglichen.

Wir bauen unser Ferienspielangebot laufend 
weiter aus und streben weitere inklusive Koope-
rationen an. Das Kreativzentrum Anne Frank un-
terstützt uns in diesem Bereich schon seit vielen 
Jahren und wird uns weiter erhalten bleiben. 

Bei den inklusiven Angeboten nehmen die Kin-
der/Jugendlichen an den Ferienspielen ande-
rer Ferienspielanbieter teil, werden aber durch 
unsere Mitarbeitenden begleitet. Unsere Mitar-
beitenden sind an der Vorbereitung der Ferien-
spiele beteiligt, so dass schon bei der Planung 
darauf geachtet wird, dass alle mitmachen kön-
nen. Für die Kinder/Jugendlichen bedeutet es 
vor Ort mehr Sicherheit durch gewohnte Be-
treuer. 
Wer daran Interesse hat, kann uns gerne an-
sprechen und sein Kind direkt dafür anmelden. 

Ferienspiele
Verlässliche Betreuung und inklusive Angebote

Winterferien 2
Januar 02.01. 03.01. 04.01. 05.01.

Winterferien 1
Dezember 27.12. 28.12. 29.12.

                                            ________________________________
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Änderungen im Bereich der Ferienspiele 
- gültig seit 01.01.2023 -

Sachkosten 10,50 pro Tag
Bei der verbindlichen Anmeldung eines Kindes berechnen wir immer eine ganze Wo-
che - auch wenn nur tageweise teilgenommen wird. 
Bei den Sachkosten handelt es sich um eine Mischkalkulation (Verpfl egung, Material, 
Ausfl üge, Eintrittsgelder etc.). Aufgrund dessen können wir einzelne Kosten nicht raus-
kalkulieren.

Bitte beachten Sie
Ihr Kind sollte bei Abholung / Ankunft bereits ein kleines Frühstück zu sich genommen 
haben, auf der Toilette gewesen sein und eingecremt worden sein.
Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind keine Wertsachen wie Smartphone oder Kamera 
bei sich trägt und sorgen Sie dafür, dass alle Kleidungsstücke mit Namen versehen sind.
Bitte halten Sie uns regelmäßig über Änderungen bezüglich Ihres Kindes (Medikamen-
tenplan, Wesensänderungen etc.) auf dem Laufenden.   

Anmeldefrist
4 Wochen vor Beginn der jeweiligen Ferienwoche endet die Anmeldefrist. Eine Anmel-
dung kann unter der E-Mail Adresse: freizeit@lebenshilfe-minden.de oder über die Zen-
trale unter 0571-9740500 erfolgen. Spätere Anmeldungen können nur in persönlicher 
Absprache, bedingt berücksichtigt werden. Eine Woche vor Beginn der Ferienspiele be-
kommen Sie die Abholzeiten Ihres Kindes per E-Mail oder Telefon bereitgestellt.
Sollte Ihr Kind krank werden, melden Sie Ihr Kind bitte frühzeitig ab, ansonsten berech-
nen wir 10,- € pro Tag Ausfallgebühr.

Mit einer verbindlichen Anmeldung akzeptieren Sie die obenstehenden Regelungen 
zu unseren Ferienspielen. 
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Urlaub 
... so normal wie möglich - 
auch für Menschen mit stärkerer Beeinträchtigung

Na, Lust mitzufahren?
Der Reiseprospekt 2024 wird im Dezember 2023 verschickt!

Wer ihn bekommen hat, kann ihn im Büro unter der Tel.: 0571-9740500 anfordern oder 
dann auf unserer Homepage www.lebenshilfe-minden.de einsehen. Reisevorschläge 
werden gerne entgegengenommen unter dfreitag@lebenshilfe-minden.de
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Die Lebenshilfe Minden e.V. dankt der EDEKA 
Minden-Hannover Stiftung für die großzügige 
Unterstützung unserer Reisen.

Ohne diese Förderung könnten unsere Reisen 
nicht stattfinden.
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• 16.10.2023 bis 20.10.2023  

Die Sachkosten betragen 10,50 pro Tag.

Die Betreuungskosten werden wie bei den Ferienspielen abgerechnet.

Maximal 12 Teilnehmehmende sind möglich.

Der Anmeldeschluss ist 3 Wochen vor dem Termin.

Wir bieten einen Fahrdienst an.

Schülerinnen und Schüler nehmen seit über 25 
Jahren an unseren Ferienspielen teil. Das macht 
den Kindern Spaß und bedeutet für die Familien 
Entlastung.

Und was ist mit den Erwachsenen? Die haben 
doch auch freie Zeit und können nicht immer 
verreisen?! Genau für die ist dieses Angebot ge-
dacht. Wir bieten über das Jahr zu unterschied-
lichen Terminen Reisen ohne Koff er an. Die ak-
tuellen Wochen schreiben wir auch immer noch 
einmal im Freizeitheft aus.

Wir schauen, dass die jeweilige Gruppe nicht zu 
groß wird, denn alle sollen sich an den genauen 
Planungen und den Aktionen der Woche betei-
ligen können. 

Es wird gespielt, gebacken und gelacht. Wir 
machen kleine Ausfl üge ins nahe Umland und 
schauen auf jeden Fall immer nach, was der Kai-
ser Wilhelm gerade so macht! 

Das Programm richtet sich aber immer danach, 
was die Teilnehmenden können und wollen. 
Wichtig dabei ist – geschlafen wird zu Hause! 

Reisen ohne Koff er
Urlaubsangebote für Erwachsene
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Die Lebenshilfe Minden e.V. möchte Eltern 
von Menschen mit Behinderung nicht nur mit 
Tat, sondern auch mit Rat zur Seite stehen. Da-
her bieten wir regelmäßig Informationsveran-
staltungen zu unterschiedlichen Themen an.

Für die Mitarbeiter der Lebenshilfe und auch 
andere interessierte Kollegen werden in der 
Regel ebenfalls regelmäßige Fortbildungsver-
anstaltungen angeboten. Die Mitarbeitenden 
werden darüber zeitnah informiert.

Informationsveranstaltungen
...für Eltern, Interessierte und Mitarbeiter

Behinderte Menschen und Erbrecht: Das „Behindertentestament“
Für Eltern und Angehörige

Eltern von Menschen mit einer Behinderung, 
die dauerhaft auf Hilfe angewiesen sind, wol-
len auch testamentarisch eine gute Vorsorge 
für ihre Kinder treff en. Der Nachlass soll einen 
dauerhaften Nutzen für die hinterbliebenen 
behinderten Angehörigen mit sich bringen. 

Hier ist es wichtig, dass bestimmte Regeln ein-
gehalten werden, damit das Erbe nicht in kür-
zester Zeit für die Sozialhilfeleistungen aufge-
braucht wird. 

Die Veranstaltung soll einen Überblick über 
testamentarische Gestaltungsmöglichkeiten 
geben, die zu dem beabsichtigten Ergebnis 
führen. 

Termin: Donnerstag, 09.11.23
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Ort: Mehrzweckhalle LebenshilfeCenter, Alte 
Sandtrift 4, 32425 Minden
Kosten: 5,– €/Familie
Anmeldungen bitte bis zum 06.11.23

Einzelberatung bei Herrn Bonk
(für Lebenshilfe-Mitglieder kostenlos)

Am Freitag, dem 10.11.23 sind Einzelbera-
tungstermine bei Herrn Bonk. 
Terminabsprachen bitte in unserer Geschäfts-
stelle, Tel.: 0571-9740500!

Fortbildungen für Mitarbeitende

12.08.23: Deeskalierende Sprache

02.10.23: Basisqualifi zierung zum Thema Pfl ege

04.10.23: Grundgedanken und Leitbild der Lebenshilfe

05.10.23: Basisqualifi zierung zum Thema  Behinderungsbilder

06.10.23: Bullifahrtraining

07.10.23: Erste Hilfe Kurs

Die genauen Uhrzeiten werden zeitnah bekannt gegeben.
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Wo und wie Sie uns erreichen

Freizeitreff und Mehrzweckhalle

Gruppen, Ferienspiele, Reisen ohne 
Koffer und Veranstaltungen:

LebenshilfeCenter Minden 
Verwaltung, FED, Ambulant Betreutes Woh-
nen, Lebenshilfe Arbeit, Beratung, Freizeit 
Sport, Reisen, Schulbetreuung, Geschwis-
terprojekt und Fachdienst Wohnen.

Alte Sandtrift 4
32425 Minden
Tel.: 05 71 / 97 40 50 0
Fax: 05 71 / 97 40 50 29
E-mail: info@lebenshilfe-minden.de

Schillerstr. 73a
32425 Minden
alles andere siehe oben

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.: 08.00 - 16.30 Uhr 
Bereitschaftsnr.: 05 71 / 97405050
Internet: www.lebenshilfe-minden.de

Bankverbindungen:

Lebenshilfe e.V.
Sparkasse Minden-Lübbecke
IBAN: DE05490501010040067662
Volksbank Herford-Mindener Land eG
IBAN: DE914949 0070 0987 6551 00

Haus Lebenshilfe Minden
Drabertstraße 21
32425 Minden
Tel: 0571 / 21135
Fax: 0571 / 21130

Ansprechpartner: Björn Meyer
meyer.bjoern@lebenshilfe-nrw.de

Lebenshilfe Wohnen NRW gGmbH

Lebenshilfe Assistenz Minden gGmbH
Volksbank Herford-Mindener Land eG
IBAN: DE20494900700401895300

gem. Lebenshilfe Arbeit GmbH
Sparkasse Minden-Lübbecke
IBAN: DE58490501010040115305
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Seit Anfang 2010 vertritt der Lebenshilfe-
rat die Interessen der Menschen mit Behin-
derung in der Lebenshilfe Minden. 

Der Rat ist offen für die Wünsche und Anre-
gungen, dienen als „Kummerkasten“ und sind 
die Selbstvertreter für die Lebenshilfe Minden.  
Vor allem kümmern sie sich um die Bereiche, 
in denen die Lebenshilfe Minden besonders 
aktiv ist, wie Freizeitaktivitäten, Ambulant Be-
treutes Wohnen oder auch Arbeit. 

Wenn etwas in diesem Bereichen nicht gut ist 
oder gut läuft, wenn Sie Verbesserungsvor-
schläge oder Wünsche haben, wenden Sie 
sich bitte an das Büro der Lebenshilfe oder 

Der Vorstand
Willkommen bei der Lebenshilfe Minden e.V.

Der Lebenshilferat
Vertritt die Selbsthilfegruppe Lebenshilfe Minden

Der Name unseres Vereins ist gleichzeitig 
auch die kürzeste Zusammenfassung unse-
res Programms. 

Denn unser Ziel ist, geistig behinderten Men-
schen und ihren Familien konkrete Hilfen im 
Alltag anzubieten. Wir tun alles, damit jeder 
Mensch mit geistiger Behinderung so selbst-
ständig wie möglich leben kann. Wir wollen 
ihm so viel Schutz und Unterstützung geben, 
wie er individuell für sich braucht.  Die Lebens-
hilfe Minden ist ein Elternverein. 

Sie ist auch eine Vereinigung, die die Selbst-
bestimmung von Menschen mit geistiger 
Behinderung unterstützt. Schließlich ist die 
Lebenshilfe ein Dienstleistungsanbieter ver-
schiedener Hilfen für unsere Kunden. 

Unser Lebenshilferat v. links: 
Elga Rodenberg, Gabriele Eisenbraun, Andreas 
Oxenfarth, Paul Hülsbusch, Tobias Blickle (1. Vor-
sitzender)

per mail an lhrat@lebenshilfe-minden.de.

 

Janina Dustmann

Pirkko Kleine Eckhard Rüter Gabriele Eisenbraun

Inke Pfeiffer

Moritz Beckebans Meike Deterding

Gregor Fendel
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Held*innenträume
Für Geschwisterkinder, -jugendliche & Best Friends ab 5 Jahren 

GeschwisterTAG 
Online jeden letzten Mittwoch im Monat

Lebenshilfe
Minden e.V.

Fahrplan für die 
Held*innenreise 2023

4. – 5. März
Aufbruch der Held*innen – Sternenfahrt in die Zukunft
Bahnfahrt nach Berlin; mit einem Astrophysiker erkunden wir die
Archenhold-Sternwarte und bauen einen marstauglichen ROVER.
Übernachtung im Youth-Hostel. Sonntag folgt eine galaktische
 Forschungsreise im Futurium · Haus der Zukünfte: »Wie wollen wir
leben? Wofür lohnt es sich, erwachsen zu werden?«.
Kinder, die weiter weg wohnen, können bereits am Freitag anreisen
und in Minden übernachten.                                                   Beitrag | 99 €*

11. – 14. April
Von den Schokoladenseiten des Lebens
»Ein Leben ohne Schokolade ist möglich. Aber sinnlos.« Wir reisen
in eine Zukunft, in der sich alles (auch) um Schokolade dreht. Oster-
freizeit in Kooperation mit dem MARTa-Museum Herford und Fa.
Weinrich-Schokolade 1895                                                    Beitrag | 175 €*

So 4. Juni
Hoch hinaus mit Tiger & Turtle 
Tagestour mit der Bahn zur spannendsten Loopingbahn der Welt
                                                                                                           Beitrag | 39 €*

31. Juli – 4. August
Was die Vergangenheit uns über die Zukunft erzählt
Zeltfreizeit auf dem Archäologiepark der Landesgartenschau Höxter 
                                                                                                         Beitrag | 210 €*

17. – 19. November
Abschluss der Held*innenreise 2023 
Langes Wochenende mit Lagerfeuer, Pyjamaparty, ZukunftsWerk-
statt und vielen spannenden Geschichten                         Beitrag | 59 €*

13.00 Uhr | Fit für Geschwister · FachGESPRÄCH 
für Eltern, Pädagogen, Therapeuten

17.00 Uhr | Anna, Fridolin und die Chillzwerge
Autor*innenCLUB (7+ Jahre)

18.00 Uhr | »Wir sind doch keine Aliens!«
GeschwisterTREFF (10+ Jahre)

20.30 Uhr | Zeit für Geschwister
ElternTREFF

* Beitrag zu hoch? Sprechen Sie uns an, 
wir finden eine Lösung!

Kontakt und Anmeldung
Katharina Walckhoff unter 0176-53833582 
oder kontakt@besondere-geschwister.org

Aktuelle Details auf  

https://besondere-geschwister.org

Wofür lohnt es sich,  

erwachsen zu werden?

Termin geändert

Zeit geändert

Besondere Geschwister
Termine und Kontakt
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Das Team und seine Aufgaben

Freizeit, Sport, Bildung und Ferienspiele
Unser Freizeitteam setzt sich zusammen aus Claudia Knoll, Anika 
Hoischen. Unser vielfältiges Freizeit-, Bildungs- und Sportangebot 
spricht Teilnehmer mit unterschiedlichen Fähigkeiten an. Wir er-
möglichen ihnen damit Kontakte zu Menschen mit und ohne Be-
hinderung. Qualifizierte Gruppen- und Übungsleiter werden durch 
geschulte Assistenten unterstützt. 

Sie gestalten auch Angebote für Menschen mit sehr schweren Be-
hinderungen. Gerne arbeiten wir mit Partnern und Vereinen im 
Sinne einer inklusiven Freizeitgestaltung zusammen. n der gesam-
ten Ferienzeit von NRW machen wir Kindern und Jugendlichen mit 
und ohne Behinderung Angebote für Unternehmungen, Ausflüge 
und Beschäftigung. In unterschiedlichen Gruppen erleben sie an 
verschiedenen Standorten Ferientage, die Ihren Bedürfnissen und 
Möglichkeiten entsprechen. So können Eltern auch in langen Feri-
enzeiten ihrer Berufstätigkeit nachgehen. Ihre 

Ansprechpartnerin bei Fragen im Bereich Freizeit, Sport,  Bildung 
und Ferienspiele ist die Bereichsleitung Claudia Knoll.

Team der Geschäftsführung
Jochen Rogmann und René Niestrat sind gemeinsam in der Ge-
samtverantwortung aller Dienste der Lebenshilfe Minden. In ge-
genseitiger Vertretung sind sie verantwortlich für die fachlichen 
und administrativen Abläufe, den wirtschaftlichen Erfolg und die 
Weiterentwicklungen des Vereins und seiner Gesellschaften. Sie 
unterstehen dem von der Mitgliederversammlung gewählten Vor-
stand und setzen dessen Beschlüsse um. Sie fördern und unterstüt-
zen die Bereichsleitungen und weiteren Verantwortlichen bei ihren 
täglichen Herausforderungen.

Verwaltungsleitung
um die ordnungsgemäße Abwicklung aller administrativen Prozes-
se (Buchhaltung, Lohn- und Kundenabrechnung, Digitalisierung...) 
kümmert sich René Niestrat mit seinem Verwaltungsteam.

Beratung
ist eine Kernaufgabe unseres Vereins seit 1990. Erstberatung, Ver-
mittlung von Hilfen in Krisensituationen und bei Antragstellun-
gen, Unterstützung in heilpädagogischen Fragestellungen werden 
durch Jochen Rogmann geleistet.

Jochen Rogmann
Geschäftsführung/Beratung
Tel.: 05 71 / 97 40 50 13 
jrogmann@lebenshilfe-minden.de

René Niestrat
Geschäftsführung/Verwaltung
Tel.: 05 71 / 97 40 50 15
rniestrat@lebenshilfe-minden.de

Anika Hoischen
Tel.: 05 71 / 97 40 50 14 
ahoischen@lebenshilfe-minden.de

Claudia Knoll
Tel.: 05 71 / 97 40 50 16
cknoll@lebenshilfe-minden.de
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Reisen
Acht bis zehn Reisen, geben auch  Menschen mit sehr schweren 
Behinderungen die Möglichkeit, einen Urlaub so normal wie mög-
lich zu verbringen. Für die Angehörigen schaffen diese Reisen Frei-
räume, von der alltäglichen Betreuung und Pflege auszuspannen.  
Dörthe Freitag ist neben ihrer Arbeit im Freizeitteam für unsere 
Reisen verantwortlich. Sie freut sich über Anregungen zu neuen 
Reisezielen.

Einzelbetreuung und Schulbegleitung

Bei der Einzelbetreuung übernehmen Mitarbeiter  der Lebenshil-
fe im Rahmen von Betreuungspatenschaften für ein paar Stunden 
nach Bedarf oder regelmäßig die Aufgaben der Eltern, bzw. der 
pflegenden Angehörigen. 

Neue Kontakte und Erlebnisse für die Menschen mit Behinderung 
und individuelle Entlastung der betreuenden Angehörigen sind 
ein großer Gewinn für die Familien. 

Schulbegleitungen ermöglichen Schülern mit Behinderung den 
Besuch einer Regelschule oder stellen den Verbleib eines Menschen 
mit sehr schweren Behinderungen an einer Förderschule sicher. Die 
Bereichsleitung Sagitta Sikora wird bei Planung und Koordinati-
on der Einzel- sowie Schulbetreuung unterstützt von Jacqueline 
Pöstges.

Dörthe Freitag
Tel.: 05 71 / 97 40 50 14
dfreitag@lebenshilfe-minden.de

Jacqueline Pöstges
Tel.: 05 71 / 97 40 50 23 
jpoestges@lebenshilfe-minden.de

Sagitta Sikora
Tel.: 0571/97 40 50 31
ssikora@lebenshilfe-minden.de

Ambulant Betreutes Wohnen

Selbstbestimmt nach den eigenen Vorstellungen in den eigenen 
vier Wänden wohnen ist das Motto dieser Hilfe. 

Hilke Droste und Janine Hillmann unterstützen mit ihrem Teams 
Menschen mit Behinderung bei allen Aufgaben des täglichen Le-
bens: Haushalt, Einkauf, Nachbarn, Behörden, Freizeit, Kontakte uvm. 
Mit der laufenden Entwicklung neuer  Wohnprojekte gehen wir auf 
individuelle Bedürfnisse ein. 

Janine Hillmann
Tel.: 05 71 / 97 40 50 34
jhillmann@lebenshilfe-minden.de
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Anette Vahrenhorst
Tel.: 05 71 / 97 40 50 11 
avahrenhorst@lebenshilfe-minden.de

Heike Durzynski
Tel.: 05 71 / 97 40 50 12 
hdurzynski@lebenshilfe-minden.de

Geschwisterprojekt
Geschwister von Kindern mit Behinderungen haben oft eine be-
sondere Rolle und Herausforderung in den Familien. Für sie gibt es 
das Mindener Geschwisterprojekt mit  ganztägige Erlebnissemina-
ren oder Ferienangeboten. Hier können sie unter der Leitung von 
Katharina Walckhoff andere »besondere« Geschwister treffen. 
Termine und Angebote sowie Projekttage finden Sie auf www.be-
sondere-geschwister.org. Frau Walckhoff führt das Projekt ehren-
amtlich und freut sich auf Ihren Anruf.

Katharina Walckhoff
Tel.: 0176-53833582
www.besondere-geschwister.org

Personalverwaltung und AKKU-Redaktion 

Selbstbestimmung und Mitgestalten sind Menschenrechte, bei 
denen Menschen mit Behinderung Unterstützung benötigen. Die 
Zukunft der Lebenshilfe Minden wird mitbestimmt durch den ge-
wählten Lebenshilfe-Rat. Die AKKU Redaktion ist beteiligt an der 
Gestaltung unserer Zeitschrift für und von Menschen mit und ohne 
Behinderung. 

Abrechnung und Buchhaltung

Menschen mit Behinderung verfügen in der Regel über ein Bud-
get aus Leistungen zur Eingliederungshilfe und Pflege. Aus diesem 
Budget können die vielfältigen Hilfen finanziert werden. 

Aus finanziellen Gründen sollen keine Hilfen scheitern. Beratung 
erhalten die Kunden bei der Geschäftsführung und bei Heike     
Durzynski.

Hilke Droste
Tel.: 05 71 / 97 40 50 20 
hdroste@lebenshilfe-minden.de

Fachdienst Wohnen

Im Frühjahr startet mit dem FACHDIENST WOHNEN ein neues nied-
rigschwelliges Angebot für Wohninteressenten und deren Familien. 
Dieses wird von Hilke Droste geleitet, die dann einige Leitungsauf-
gaben aus dem ABW an Frau Janine Hillmann abgibt. 
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Gem. Lebenshilfe Arbeit GmbH

Die Lebenshilfe Arbeit ist eine Integrationsunternehmen. Vor allem  Menschen mit Behinderung 
erhalten hier die Chance auf einen festen Arbeitsplatz. In heimischen Unternehmen arbeiten die-
se im Rahmen von Dienstleistungsverträgen  oder Personaldienstleistung. Sie werden in beson-
derer Weise gefördert und unterstützt von den Mitarbeitern ohne Behinderung im Unternehmen. 

Unter der Regie der Geschäftsführung betreuen die Bereichsleiter folgende Arbeitsbereiche der-
zeit eigenverantwortlich:

v.links: Tobias Blickle, Ramona Sieg, Bastian Leimbach  Tel.: 05 71 / 97 40 50 0, zentrale@lebenshilfe-minden.de

Telefonzentrale

Für einen freundlichen Empfang an der Zentrale am Eingang und am Telefon sorgen unsere Mit-
arbeiter der Telefonzentrale. Sie helfen Ihnen weiter und geben Ihnen die richtige Auskunft oder 
vermitteln Sie an die zuständigen Kollegen.

Elke Römisch
0571-97405026
eroemisch@lebenshilfe-minden.de

Johanna Brandt-Müller
0571-97405026
jbrandt-mueller@lebenshilfe-minden.de

Verwaltung und Vertretung 
Disposition

Buchhaltung Betreuung Mitarbeiter 
im WEZ

Lager/Logistik und Zentral-
küche HDZ

Ralf Zuther
Tel.: 0571/97405025
rzuther@lebenshilfe-minden.de

Efkan Ates
0571-97405025
eates@lebenshilfe-minden.de
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Unsere Umwelt, unsere Gesellschaft, unsere Kunden, unsere Mitarbeiter und unser Unternehmen
sind bei EDEKA WEZ gleichrangige Förderziele. Ihnen gilt gleichermaßen unsere Wertschätzung,
unsere Anstrengung und unsere Fürsorge. Deshalb bringen wir seit vielen Jahren als Förderpart-
ner der Lebenshilfe Menschen mit Behinderung durch Beschäftigung in unseren Supermärkten in
die Mitte der Gesellschaft.

Mehr über unser Engagement auf www.wez.de

MENSCHEN IM 
   MITTELPUNKT

Wir unterstützen Inklusion in unserer Region.


